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Fast 30.000 Gäste feiern das
Winterberger Stadterlebnis

Was für ein Wochenende, was für ein Stadterlebnis! Fast 30.000 Menschen aus Winterberg und weit darüber hinaus
pilgerten am 4. und 5. Mai frohgelaunt in die Innenstadt und machten sich auf eine besondere Weltreise.

>>> weitere Informationen auf Seite 3
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Wenn Clara auf Reisen geht
So spannend kann die Tätigkeit beim
Kunstspeziallogistiker sein

Im 18. Jahrhundert war sie auf
Jahrmärkten, an Fürstenhöfen und
auf Volksfesten in ganz Europa
eine Sensation. Mit elf Jahren war
sie dreieinhalb Meter lang, 1,70
Meter hoch und 2.500 Kilogramm
schwer. Die Rede ist vom Nashorn
Clara, dessen lebensgroßes Ab-
bild von Jean-Baptiste Oudry üb-
licherweise im Staatlichen Muse-
um Schwerin hängt. Wegen Reno-
vierungsarbeiten ist das Museum
seit 2021 für drei Jahre geschlos-
sen - und Clara ging auf Reisen.
Zunächst in ein Depot nach Ham-
burg und im Sommer 2022 als
Mittelpunkt einer Ausstellung ins
weltberühmte Rijksmuseum nach
Amsterdam, in dem derzeit die
große Vermeer-Ausstellung zu
sehen ist. Für Transporte wie von
dem Gemälde von Clara sind Lo-
gistiker zuständig, die sich auf
das Bewegen kostbarer und sen-
sitiver Objekte spezialisiert ha-
ben. Aber selbst für sie war der
Transport von Clara eine Heraus-
forderung.
Clara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der Spezialkiste
Denn neben Fingerspitzengefühl
und Augenmaß beim Bewegen
durchs Museum verlangte die
schiere Größe des Bildes einen
entsprechend großvolumigen
Transportbehälter. In der Kölner
Manufaktur des Speziallogistikers
Hasenkamp wurde eine Kiste in
den Maßen 340 mal 511 Zenti-
meter gefertigt, der hölzerne
Schutzkorpus wiegt 832 Kilo-
gramm. „In unserer Firmenge-
schichte stellt die exklusiv für Cla-
ra gefertigte Transportkiste ein
Novum dar“, erklärt Geschäfts-
führer Dr. Thomas Schneider. Das
Kölner Traditionsunternehmen hat
sich im Firmenbereich „Fine Arts“
auf den Transport von Kunst- und
Kulturgütern spezialisiert: von der
Totenmaske Tutanchamuns über
Gemälde von Leonardo da Vinci
bis hin zur Himmelsscheibe von
Nebra und den Tonkriegern der
Terrakotta-Armee. „High-End-Kli-
makisten gewährleisten den ge-
samten Transport sensibler Kunst-
güter über eine stabile Tempera-
tur und gleichbleibende Luft-

feuchtigkeit. Versendet wird welt-
weit per Luft- und Seefracht oder
per Lkw“, so Schneider.
Mitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihr
Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-
tal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechseln
Neben „Fine Arts“ betreibt Ha-
senkamp die Bereiche Relocati-
ons, Archivdepot und Final Mile
Service als Subunternehmer für
große Paketdienstleister. „Wir
bieten zahlreiche internationale
Jobs und Karrieremöglichkeiten in
der Disposition und Logistik, im
Lager und in der Schreinerei so-
wie in der IT und im Transport.
Zudem vergeben wir Ausbildungs-
plätze und bieten Karrierechan-
cen während und nach dem Studi-
um“, erklärt Thomas Schneider.
Interessierte finden weitere Infos
unter www.hasenkamp.com/de/
karriere. Schneider weist auf den
besonderen Reiz der Arbeitsplät-
ze hin: „Bei uns kann jeder und
jede Mitarbeitende permanent
das Jobprofil verändern und nach
einer internen Schulung quasi ho-
rizontal wechseln, Abwechslung
ist hier das Salz in der Suppe.“
(DJD)

Das Gemälde von Nashorn ClaraDas Gemälde von Nashorn ClaraDas Gemälde von Nashorn ClaraDas Gemälde von Nashorn ClaraDas Gemälde von Nashorn Clara
hängt üblicherweise im Staatlichenhängt üblicherweise im Staatlichenhängt üblicherweise im Staatlichenhängt üblicherweise im Staatlichenhängt üblicherweise im Staatlichen
Museum Schwerin. Da das HausMuseum Schwerin. Da das HausMuseum Schwerin. Da das HausMuseum Schwerin. Da das HausMuseum Schwerin. Da das Haus
wegen Renovierungsarbeiten fürwegen Renovierungsarbeiten fürwegen Renovierungsarbeiten fürwegen Renovierungsarbeiten fürwegen Renovierungsarbeiten für
drei Jahre geschlossen ist, gingdrei Jahre geschlossen ist, gingdrei Jahre geschlossen ist, gingdrei Jahre geschlossen ist, gingdrei Jahre geschlossen ist, ging
Clara mit großem Aufwand aufClara mit großem Aufwand aufClara mit großem Aufwand aufClara mit großem Aufwand aufClara mit großem Aufwand auf
Reisen - unter anderem ins be-Reisen - unter anderem ins be-Reisen - unter anderem ins be-Reisen - unter anderem ins be-Reisen - unter anderem ins be-
rühmte Rijksmuseum nach Ams-rühmte Rijksmuseum nach Ams-rühmte Rijksmuseum nach Ams-rühmte Rijksmuseum nach Ams-rühmte Rijksmuseum nach Ams-
terdam. Foto: DJD/hasenkampterdam. Foto: DJD/hasenkampterdam. Foto: DJD/hasenkampterdam. Foto: DJD/hasenkampterdam. Foto: DJD/hasenkamp
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Was für ein Wochenende: Fast 30.000 Gäste feiern das
Winterberger Stadterlebnis
Motto „Eine Stadt - viele Welten“ begeistert mit einem bunten Programm / Großer Dank an
alle Aktiven und an die Ehrenamtler
Was für ein Wochenende, was für
ein Stadterlebnis! Fast 30.000
Menschen aus Winterberg und
weit darüber hinaus pilgerten am
Samstag und Sonntag frohgelaunt
in die Innenstadt und machten
sich auf eine besondere Weltrei-
se. Oder besser, auf mehrere Welt-
reisen, denn Winterberg präsen-
tierte sich an den zwei Tagen als
eine Stadt, die getreu des Fest-
Mottos „Eine Stadt - viele Wel-
ten“ alle Facetten Winterbergs mit
seinen Dörfern auf dem Event-Are-
al in der Kernstadt präsentierte
und vereinte. Ein großer Erfolg
also, der schon jetzt viel Lust
macht auf die Neuauflage in zwei
Jahren.
Beeindruckende 113 Ausstel-
lungs-Stände warteten auf die
Gäste. Und die ließen nicht lange
auf sich warten. „Schon am Sams-
tag haben wir uns unglaublich
über einen wahren Besucher-An-
sturm gefreut. Neben den Einhei-
mischen haben auch viele Urlaubs-
gäste das Wochenende genutzt,
um in unsere Ferienwelt zu kom-
men und das Winterberger Stadt-
erlebnis zu genießen. Es war
schnell klar, dass wir die 25.000er
Marke bei den Gästen knacken
würden“, so ein begeisterter Wirt-
schaftsförderer Winfried Borg-
mann. Der Geschäftsführer der
Winterberg Touristik und Wirt-
schaft GmbH (WTW), die für das
Stadterlebnis verantwortlich ist,
sparte angesichts dieser Bilanz
gemeinsam mit Bürgermeister
Michael Beckmann auch nicht mit
Lob an alle Akteure und Beteilig-

te vor und hinter den Kulissen.
„Wir können allen Aktiven und
dabei insbesondere den ehren-
amtlichen Akteuren ein riesen-
großes Lob und noch mehr Dank
aussprechen. Gemeinsam wurde
hier Großartiges auf die Beine
gestellt. Ein Winterberger Stadt-
erlebnis, an das wir alle noch lan-
ge denken werden. Ein großes
Kompliment an alle, die dazu bei-
getragen haben.“
Veranstaltungs-Konzept kommtVeranstaltungs-Konzept kommtVeranstaltungs-Konzept kommtVeranstaltungs-Konzept kommtVeranstaltungs-Konzept kommt
sehr gut ansehr gut ansehr gut ansehr gut ansehr gut an
Mit dem Motto „Eine Stadt - viele
Welten“ haben die Organisato-
ren offensichtlich den Nagel auf
den Kopf getroffen. Die mit sehr
viel Herzblut gestalteten und be-
treuten 113 Stände demonstrier-
ten die gesamte Vielfalt Winter-
bergs. Ein erfolgreiches Konzept,
das auf viel Lob seitens der Gäste

stieß. Es „hagelte“ förmlich posi-
tive Kritiken. „Alle Welten von
Handwerk und Dienstleistung über
die Autowelt, den Einzelhandel,
das Ehrenamt, die Blaulichtwelt
und vieles mehr zeichnete ein ho-
hes Niveau mit attraktiven Ange-
boten sowie neuesten Entwick-
lungen in den einzelnen Wirt-
schaftsbranchen aus bis hin zu
Köstlichkeiten aus der kulinari-
schen Welt“, so Danny Meurs,
Vorsitzender des mitausrichten-
den Stadtmarketingvereins Win-
terberg mit seinen Dörfern und
selbst Aussteller der Veranstal-
tung. Ein großes Lob richten
Meurs und Bürgermeister Beck-
mann an das Team Winterberg,
welches intensiv für diese Veran-
staltung im Einsatz war. Event-
manager Marius Tampier (WTW)
und Projektleiterin Nicole Müller
(Stadtmarketing) sorgten für ei-
nen reibungslosen Ablauf an bei-
den Tagen.
Strahlende Kinderaugen gab es
an beiden Tagen in der Kinder-
und Familienwelt. Für die riesi-
gen Hüpfburgen, Glücksräder, Ge-
schicklichkeitsspiele und weitere
lustige Angebote gab es vonsei-
ten der Familien großes Lob.
Ein wesentlicher Eckpfeiler war,
ist und bleibt beim Winterberger
Stadterlebnis die kulturelle Welt.
Die Welt der Musik, des Tanzes,
der Walking-Acts, Chöre und der

Kleinkunst. Insbesondere der
Samstagabend ist stets reserviert
für ein kulturelles Highlight. In
diesem Jahr war es die Band „Still
Collins“, die den Marktplatz rock-
te. Und wer sich ein paar Sekun-
den gönnte, um die Augen zu
schließen und den Welthits von
Phil Collins sowie Genesis zu lau-
schen, der erkannte wohl keinen
Unterschied zwischen Original
und Kopie. Die kulturelle Welt fas-
zinierte auch 2024 fast schon tra-
ditionell, das Bühnenprogramm
war erneut ein Zuschauermagnet.
Wetter spielt insgesamt mit trotzWetter spielt insgesamt mit trotzWetter spielt insgesamt mit trotzWetter spielt insgesamt mit trotzWetter spielt insgesamt mit trotz
Schauer und Schauer und Schauer und Schauer und Schauer und WindWindWindWindWind
Das Winterberger Stadterlebnis
steht und fällt grundsätzlich auch
mit der Witterung. Aber auf den
Wettergott war wieder einmal bis
auf ein paar Regenschauer und
einer zum Teil frischen Brise Ver-
lass. „Der Regen hat dem Besu-
cherandrang keinen Abbruch ge-
tan am Samstag und auch am
Sonntag war der teilweise kühle
Wind kein Hindernis, zum Stadt-
erlebnis zu pilgern, wir wurden in
der zweiten Tageshälfte mit viel
Sonne belohnt“, so ein rundum
zufriedener Winfried Borgmann.
Und so war auch der ökumeni-
sche Gottesdienst am Sonntag-
vormittag gut besucht und der
Chor „Singing Circle“ sorgte nicht
nur für entspannte Stimmung,

>>
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sondern auch gleichzeitig für ei-
nen tollen Auftakt des „Winter-
berger Musiksommers“.
Das Fazit der Organisationen nach
zwei Tagen Stadterlebnis ist an-
gesichts des Erfolgs kaum über-
raschend: Das bewährte Konzept
mit den Grundlagen aus 25 Jah-
ren GEWI und Stadterlebnis trägt
gemeinsam mit den Weiterent-
wicklungen und Neuerungen
Früchte und funktioniert!
Großer Dank von BürgermeisterGroßer Dank von BürgermeisterGroßer Dank von BürgermeisterGroßer Dank von BürgermeisterGroßer Dank von Bürgermeister
Michael BeckmannMichael BeckmannMichael BeckmannMichael BeckmannMichael Beckmann
„Wenn fast 30.000 Gäste sich auf
den Weg machen, um die ganze
Vielfalt Winterbergs unter dem
Motto „Eine Stadt - viele Welten“
zu entdecken, dann ist das mehr
als bemerkenswert. Wenn sich
diese fast 30.000 Gäste nach span-
nenden und entspannenden Stun-
den mit Freunden, Familie oder auch
mit Arbeitskollegen beeindruckt
und nachhaltig begeistert zugleich
wieder auf den Heimweg machen,
dann ist es außergewöhnlich.
Außergewöhnlich war und ist das
Engagement von allen Akteuren
und Beteiligten vor und hinter den
Kulissen für diesen wunderbaren
Erfolg des Winterberger Stadter-
lebnis 2024. Ohne die vielen Akti-

ven - die Aussteller, die kleinen
und großen Künstler und die vie-
len Stadterlebnisheldinnen und -
helden -, ohne dieses einmalige
ehrenamtliche Engagement wäre
so ein fantastisches Event nicht
möglich. Ich bin tief beeindruckt,
wie so viele Menschen in einer
wunderbaren Mischung aus
Haupt- und Ehrenamt und aus den
unterschiedlichsten Bereichen
unserer Stadt und seiner Dörfer
es immer wieder in einem vor-
bildlichen Miteinander schaffen,
Großes auf die Beine zu stellen.
Das Winterberger Stadterlebnis
ist der beste Beweis dafür.
Ich bin stolz darauf, Bürgermeis-
ter einer Stadt zu sein, deren Bür-
gerinnen und Bürger so kraftvoll
und mit Herzblut anpacken, um
Heimat erlebbar zu machen, sie
lebens- und liebenswert zu ge-
stalten. Tausend Dank dafür! Ich
freue mich schon jetzt auf die Neu-
auflage in zwei Jahren und ich bin
mir sicher, gemeinsam werden wir
es schaffen, dass auch das Stadt-
erlebnis 2026 wieder ein außer-
gewöhnliches Fest von Winter-
bergern für Winterbergerinnen
und Winterberger wird“, so Bür-
germeister Michael Beckmann.
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Kim Peis ist die neue Klimamanagerin für
Hallenberg, Medebach und Winterberg
Hallenberg/Medebach/Winterberg.
Nach dem Motto: Zusammenarbeit
schafft Zukunft, arbeiten die Städte
Hallenberg, Medebach und Win-
terberg beim Klimaschutz nun Hand
in Hand. Die drei Städte beschäfti-
gen eine gemeinsame Klimama-
nagerin: Die 35-jährige Kim Peis
soll die bisherige Klimaschutzar-
beit der drei Städte fortführen und
weiterentwickeln, Klimaziele defi-
nieren und umsetzen und dafür
verschiedene Akteure zusammen-
bringen. Die Liste der Aufgaben und
Themen, welche die studierte Ge-
owissenschaftlerin voranbringen
soll ist lang. „Klimaschutz und An-
passung an den Klimawandel sind
Querschnittsaufgaben, die uns vor
neue Herausforderungen stellen
und dauerhaft beschäftigen wer-
den. Daher freuen wir uns sehr,
dass wir nun mit Kim Peis eine
Klimamanagerin für unsere drei
Städte gefunden haben, die alle
Maßnahmen strukturiert aus ei-
ner Hand betreut“, so die drei Bür-
germeister Enrico Eppner, Thomas
Grosche und Michael Beckmann.
„Ich freue mich auf die kommen-
den vielfältigen Aufgaben in mei-
ner Heimatstadt und den beiden
Nachbarstädten. Bei meiner Arbeit
werde ich den Fokus auf alle klima-
relevanten Bereiche der Städte wie
Energie, Verkehr, Wirtschaft und Bil-

dung legen. Bei allen Projekten ist
es mir immer wichtig, sichtbar zu
machen, welche Maßnahmen wir
oder externe Akteure umsetzen. So
fördern wir die Akzeptanz für Kli-
maschutzmaßnahmen“, so Kim
Peis. Und wie will die neue Klima-
managerin Unternehmen und Pri-
vatleute zu einem klimafreundlichen
Verhalten bewegen? „Angst ist ein
schlechter Motivator. Mein Ziel ist

es mit Beratungsangeboten und
Förderprogrammen Anreize zu
schaffen und so Unternehmen und
Bürger dazu motivieren klima-
freundlicher zu leben“, so Kim Peis.
Kim Peis steht auch der Bürger-
schaft gerne als Ansprechpartnerin
zu allen Themen rund um Klima-
schutz und Klimafolgenanpassung
zu Verfügung. Sie ist für die Bürger-
innen und Bürger der drei Städte

Europawahl: Briefwahlbüro der
Stadt Winterberg ab Mittwoch, 8. Mai geöffnet
Briefwahlunterlagen können auch online beantragt werden
Die Europawahl am 9. Juni 2024
wirft ihre Schatten voraus. In die-
sen Tagen werden die Wahlbe-
nachrichtigungen an alle rund 10.100
wahlberechtigten Winterberger und
Winterbergerinnen verschickt. Wer
bis zum 19. Mai keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, aber den-
noch glaubt, wahlberechtigt zu sein,
sollte im eigenen Interesse beim
Wahlamt nachfragen.
Wer seine Stimme am Wahltag
nicht persönlich im Wahllokal ab-
geben möchte, kann bis
spätestens Freitag, 7. Juni um

18.00 Uhr, die Unterlagen zur
Briefwahl beantragen. Die Brief-
wahlunterlagen können schriftlich
oder persönlich im barrierefreien
Briefwahlbüro der Stadt Winter-
berg beantragt werden. Das Brief-
wahlbüro der Stadt Winterberg ist
ab Mittwoch, 8. Mai und bis zum
7. Juni zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses geöffnet:
• Montag bis Freitag: 30 Uhr

bis 12.30 Uhr
• Dienstag und Donnerstag: 00

Uhr bis 16.00 Uhr
Am Freitag, 07.06. hat das Brief-

wahlbüro von 8.30 Uhr bis 12.30
Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr geöffnet.
Online-Beantragung von Brief-Online-Beantragung von Brief-Online-Beantragung von Brief-Online-Beantragung von Brief-Online-Beantragung von Brief-
wahlunterlagen möglichwahlunterlagen möglichwahlunterlagen möglichwahlunterlagen möglichwahlunterlagen möglich
Die Briefwahlunterlagen können
auch ganz bequem von zuhause
aus online unter rathaus-
winterberg.de/wahlen beantragt
werden. Das Formular kann onli-
ne ausgefüllt und direkt an die
Wahlbehörde gesendet werden.
Die Unterlagen können zudem per
E-Mail an wahlen@winterberg.de
beantragt werden. Damit gesi-

chert ist, dass die Briefwahlunter-
lagen noch rechtzeitig zugestellt
werden können, ist eine Online-
Beantragung bis zum 05.06.2024
um 12.00 Uhr möglich.
EintrEintrEintrEintrEintragung ins agung ins agung ins agung ins agung ins WählerverzeichnisWählerverzeichnisWählerverzeichnisWählerverzeichnisWählerverzeichnis
von EU-Unionsbürgernvon EU-Unionsbürgernvon EU-Unionsbürgernvon EU-Unionsbürgernvon EU-Unionsbürgern
Wahlberechtigte EU-Unionsbürger-
innen und Unionsbürger und im
Ausland lebende deutsche Wahl-
berechtigte werden nur auf Antrag
in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen, dieser Antrag kann noch bis
zum 19.Mai beim Wahlamt der
Stadt Winterberg gestellt werden.

wie folgt zu erreichen:

• Hallenberg:
k.peis@stadt-
hallenberg.de

• Medebach:
k.peis@medebach.de

• Winterberg:
kim.peis@winterberg.de
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Der Seniorenbeirat der Stadt Winterberg informiert
Gesundheitstage in Winterberg „Alt werden - gesund und aktiv“

von l.: Dr. med. Jacek Jablonka - Ansgar von der Osten - Michael Beckmann - Jürgen Schäfer - Seniorenbeirat:von l.: Dr. med. Jacek Jablonka - Ansgar von der Osten - Michael Beckmann - Jürgen Schäfer - Seniorenbeirat:von l.: Dr. med. Jacek Jablonka - Ansgar von der Osten - Michael Beckmann - Jürgen Schäfer - Seniorenbeirat:von l.: Dr. med. Jacek Jablonka - Ansgar von der Osten - Michael Beckmann - Jürgen Schäfer - Seniorenbeirat:von l.: Dr. med. Jacek Jablonka - Ansgar von der Osten - Michael Beckmann - Jürgen Schäfer - Seniorenbeirat:
Dr. med. Norbert Möllers (Arzt i.R.) und Walter Hoffmann (Vorsitzender)Dr. med. Norbert Möllers (Arzt i.R.) und Walter Hoffmann (Vorsitzender)Dr. med. Norbert Möllers (Arzt i.R.) und Walter Hoffmann (Vorsitzender)Dr. med. Norbert Möllers (Arzt i.R.) und Walter Hoffmann (Vorsitzender)Dr. med. Norbert Möllers (Arzt i.R.) und Walter Hoffmann (Vorsitzender)

Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/
Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:
walter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.de

250 Besucher: Ein positives Re-250 Besucher: Ein positives Re-250 Besucher: Ein positives Re-250 Besucher: Ein positives Re-250 Besucher: Ein positives Re-
sümeesümeesümeesümeesümee
Der Seniorenbeirat der Stadt hat
in Kooperation mit dem St. Fran-
ziskus-Hospital sechs Veranstal-
tungen im Rahmen der Gesund-
heitstage organisiert. Unter dem
Motto >Erk>Erk>Erk>Erk>Erkennen,ennen,ennen,ennen,ennen,     VVVVVerstehen,erstehen,erstehen,erstehen,erstehen,
Handeln<Handeln<Handeln<Handeln<Handeln< wurden unter anderem
diese Themen von den Ärzten und
Fachleuten behandelt: Darm-
krebs- und Demenzerkrankungen
- Seelische Gesundheit >Zusam-
men der Angst das Gewicht neh-
men< und ein Mitmach-Vortrag
>Bewegung im Alter<. Zudem
wurden vor Ort Beratungen ange-
boten: Von der Fachstelle „Pfle-
ge, Alter und Behinderung“ im
Hochsauerlandkreis mit dem The-
ma >Wenn es zu Hause nicht mehr
geht< und der Caritasverband
Brilon informierte über Kuren für
pflegende Angehörige >Gestärkt
geht es besser< und über die
>Pflegeselbsthilfe< im Hochsau-
erlandkreis. Ferner stellten die
Auszubildenden vom PflegekollegPflegekollegPflegekollegPflegekollegPflegekolleg
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg eine selbst erarbei-
tete Plakat- und Filmaktion zu
>Pflege-Charta<>Pflege-Charta<>Pflege-Charta<>Pflege-Charta<>Pflege-Charta< vor. Herausge-
ber der >Pflege-Charta< ist das

Bundesfamilienministerium und
das Bundesministerium für Ge-
sundheit (Info unter https://
www.wege-zur-pflege.de oder htt-
ps://www.bmfsfj.de).
Bei der Abschlussveranstaltung
ging es um das Thema: >Wie sieht>Wie sieht>Wie sieht>Wie sieht>Wie sieht
die medizinische die medizinische die medizinische die medizinische die medizinische VVVVVersorgung zu-ersorgung zu-ersorgung zu-ersorgung zu-ersorgung zu-
künftig in der Stadt, aber auch imkünftig in der Stadt, aber auch imkünftig in der Stadt, aber auch imkünftig in der Stadt, aber auch imkünftig in der Stadt, aber auch im
Hochsauerlandkreis aus?<Hochsauerlandkreis aus?<Hochsauerlandkreis aus?<Hochsauerlandkreis aus?<Hochsauerlandkreis aus?< Mit
dabei waren (Foto/Veranstalter)
v.lk.: Dr. med. Jacek Jablonka -
Ärztlicher Direktor vom St. Fran-
ziskus-Hospital Winterberg, Ans-
gar von der Osten, Bereichslei-
tung Kassenärztliche Vereinigung
Westfalen-Lippe in Dortmund,
Michael Beckmann, Bürgermeis-
ter der Stadt Winterberg, Jürgen
Schäfer, Apotheker und vom Seni-
orenbeirat Dr. Norbert Möllers
(Arzt i.R.) und Walter Hoffmann.

FFFFFazit:azit:azit:azit:azit:     Winterberg steht aktuell imWinterberg steht aktuell imWinterberg steht aktuell imWinterberg steht aktuell imWinterberg steht aktuell im
interkinterkinterkinterkinterkommunalen ommunalen ommunalen ommunalen ommunalen VVVVVergleich gutergleich gutergleich gutergleich gutergleich gut
da.da.da.da.da. Bürgermeister Michael Beck-
mann betonte: „Das ist jedoch nur
ein tagesaktueller Befund, der
morgen schon anders aussehen
kann. Wir dürfen nicht stehen blei-Wir dürfen nicht stehen blei-Wir dürfen nicht stehen blei-Wir dürfen nicht stehen blei-Wir dürfen nicht stehen blei-
ben. Es ist wichtig, unsere beste-ben. Es ist wichtig, unsere beste-ben. Es ist wichtig, unsere beste-ben. Es ist wichtig, unsere beste-ben. Es ist wichtig, unsere beste-
henden Netzwerke zu stärken undhenden Netzwerke zu stärken undhenden Netzwerke zu stärken undhenden Netzwerke zu stärken undhenden Netzwerke zu stärken und
im Dialog mit allen im Dialog mit allen im Dialog mit allen im Dialog mit allen im Dialog mit allen Akteuren zuAkteuren zuAkteuren zuAkteuren zuAkteuren zu
bleiben.bleiben.bleiben.bleiben.bleiben.     Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell: Ger Ger Ger Ger Gerade zur Si-ade zur Si-ade zur Si-ade zur Si-ade zur Si-
cherung der gynäkologischencherung der gynäkologischencherung der gynäkologischencherung der gynäkologischencherung der gynäkologischen
Grundversorgung liefen vielverGrundversorgung liefen vielverGrundversorgung liefen vielverGrundversorgung liefen vielverGrundversorgung liefen vielver-----
sprechende Gespräche!“sprechende Gespräche!“sprechende Gespräche!“sprechende Gespräche!“sprechende Gespräche!“
Weitere Informationen im nach-Weitere Informationen im nach-Weitere Informationen im nach-Weitere Informationen im nach-Weitere Informationen im nach-
stehenden Bericht von der stehenden Bericht von der stehenden Bericht von der stehenden Bericht von der stehenden Bericht von der Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schlussveranstaltung.schlussveranstaltung.schlussveranstaltung.schlussveranstaltung.schlussveranstaltung.
Dank an alle MitwirkendenDank an alle MitwirkendenDank an alle MitwirkendenDank an alle MitwirkendenDank an alle Mitwirkenden
Zum Schluss bedankte sich der
Vorsitzende vom Seniorenbeirat
bei allen die mitgewirkt haben in
der Planungsphase und bei der

organisatorischen Durchführung
der Veranstaltungen. „Es waren
interessante Vorträge mit vielen
Neuigkeiten aus dem Gesund-
heitsbereich“, so Walter Hoff-
mann. Er bedankte sich
besonders bei Oliver Timpanaro,
dem Pflegedienstleiter vom St.
Franziskus-Hospital, für seine
Unterstützung und bei allen
Referenten*innen für die aktuel-
len Informationen. - Der Verein
>Kipepeo - fair und sozial< hat
bei den Veranstaltungen für eine
gute Bewirtung der Besucher
gesorgt. Die hier lebenden Ukrai-
nerinnen haben an diesen Nach-
mittagen extra Kuchenspezialitä-
ten aus ihrer Heimat gebacken.
Der Der Der Der Der VVVVVerkaufs- bzwerkaufs- bzwerkaufs- bzwerkaufs- bzwerkaufs- bzw..... Spendenerlös Spendenerlös Spendenerlös Spendenerlös Spendenerlös
für die „Ukrfür die „Ukrfür die „Ukrfür die „Ukrfür die „Ukraine-Hilfsaktion“ eraine-Hilfsaktion“ eraine-Hilfsaktion“ eraine-Hilfsaktion“ eraine-Hilfsaktion“ er-----
brachte 1.031 Euro.brachte 1.031 Euro.brachte 1.031 Euro.brachte 1.031 Euro.brachte 1.031 Euro.

Abschlussveranstaltung >Gesundheitstage<
Am Freitag, den 26.4.24, fand die
letzte Veranstaltung der Gesund-
heitstage in Winterberg statt. The-
ma war die medizinische und me-
dikamentöse Versorgung in der
Stadt, ambulant und stationär,
aktuell und in Zukunft. Für die
Kassenärztliche Vereinigung
Westfalen-Lippe, verantwortlich
für die flächendeckende und
wohnortnahe Sicherstellung der
ambulanten Versorgung, sprach
Ansgar von der Osten, Leiter des

Geschäftsbereichs Sicherstel-
lungspolitik. Er zeigte auf, wie die
KV in Kenntnis der Einwohnerzahl
und -struktur durch Zulassungen
oder Sperrungen die Anzahl der
niedergelassenen Ärzte reguliert.
Da die Städte Winterberg, Hallen-
berg und Medebach zusammen
betrachtet werden, kann es bei den
Hausärzten innerhalb der drei Städ-
te allerdings zu Verschiebungen
kommen. Bei den Fachärzten wird
immer der gesamte Kreis berech-

net. Die Perspektive der Stadt ver-
anschaulichte Bürgermeister Mi-
chael Beckmann. Aktuell sei man
sowohl im haus- als auch im fach-
ärztlichen Sektor in Winterberg gut
aufgestellt, nicht zuletzt auch im
Vergleich zu den Nachbarkommu-
nen. Der ärztliche Direktor des Fran-
ziskus-Hospitals, Dr. Jacek Jablon-
ka. sparte nicht mit Kritik an den
Vorgaben und Plänen der Gesund-
heitsminister. Das Gebot der Wirt-
schaftlichkeit ständig im Auge zu

haben und gleichzeitig eine mo-
derne bürgernahe stationäre
Grundversorgung aufrechtzuerhal-
ten, sei nicht einfach. Dennoch kön-
ne man optimistisch die weiteren
Entwicklungen am Winterberger
Krankenhaus abwarten. Jürgen
Schäfer, Apothekensprecher und
Inhaber der Franziskus-Apotheke
bedauert das deutschlandweite
Apothekensterben, insbesondere
auf dem Land. Für Winterberg sei-
en zwei Apotheken zu wenig. Im
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Gegensatz zu den Online-Apothe-
ken fühle man sich zu Beratungen
verpflichtet und verstehe sich
auch als „soziales Kaufhaus“. Die
dauernd steigenden Kosten für
Personal und Energie seien heut-
zutage kaum zu erwirtschaften
und schreckten junge Apotheker
vor einer Übernahme ab.

Förderung des medizinischen
Nachwuchses, verstärktes Verzah-
nen ambulanter und stationärer
Behandlung, Ausbau der Digitali-
sierung und der Telemedizin sei-
en unverzichtbar, um die aktuell
relativ gute medizinische Versor-
gung in der Stadt weiter zu ge-
währleisten, fasste Ansgar von der

Osten abschließend zusammen.
Allerdings müsse man als Bürger
und Patient auch sein eigenes
Anspruchsdenken an die Gege-
benheiten anpassen. Eine Rund-
um-die-Uhr-Versorgung bleibe in
Zukunft wohl echten Notfällen
vorbehalten. Das Publikum dank-
te mit Interesse, zeigte sich aber

auch enttäuscht über die ziemlich
plötzliche Abwicklung der Kurz-
zeitpflege am Krankenhaus. Durch
die Veranstaltung führte Dr. Nor-
bert Möllers, früher selbst nieder-
gelassener Hausarzt und jetzt
Sprecher des Arbeitskreises Ge-
sundheit und Prävention im Seni-
orenbeirat der Stadt Winterberg

„Wir waren dabei!“ -
Initiative „Winterberger KlimaZukunft“

v.l. Barbara Wirsing-Kremser, Initiative „Winterberger KlimaZukunft“v.l. Barbara Wirsing-Kremser, Initiative „Winterberger KlimaZukunft“v.l. Barbara Wirsing-Kremser, Initiative „Winterberger KlimaZukunft“v.l. Barbara Wirsing-Kremser, Initiative „Winterberger KlimaZukunft“v.l. Barbara Wirsing-Kremser, Initiative „Winterberger KlimaZukunft“
- Walter Hoffmann, Vorsitzender vom SBR - Fabian Backhaus, Verbrau-- Walter Hoffmann, Vorsitzender vom SBR - Fabian Backhaus, Verbrau-- Walter Hoffmann, Vorsitzender vom SBR - Fabian Backhaus, Verbrau-- Walter Hoffmann, Vorsitzender vom SBR - Fabian Backhaus, Verbrau-- Walter Hoffmann, Vorsitzender vom SBR - Fabian Backhaus, Verbrau-
cherzentrale NRW e.V. - Norbert Kremser, Initiative „Winterbergercherzentrale NRW e.V. - Norbert Kremser, Initiative „Winterbergercherzentrale NRW e.V. - Norbert Kremser, Initiative „Winterbergercherzentrale NRW e.V. - Norbert Kremser, Initiative „Winterbergercherzentrale NRW e.V. - Norbert Kremser, Initiative „Winterberger
KlimaZukunft“KlimaZukunft“KlimaZukunft“KlimaZukunft“KlimaZukunft“

Der Seniorenbeirat der Stadt hat
gemeinsam mit der Initiative
„Winterberger KlimaZukunft“ ei-
nen Stand beim Stadterlebnis-
Wochenende präsentiert. Neun
Monate nach Gründung der Initi-
ative war es die erste gemeinsa-
me Aktion in der Öffentlichkeit.
Vielleicht ist es ein Omen, dass
dabei etwas herausgekommen ist,
was „Hand und Fuß“ hat. Auf je-
den Fall war es das sichtbare Er-
gebnis dessen, was bei den letz-
ten Treffen der Initiative von allen
gut vorbereitet worden ist.
Das vielfältige Angebot am Stand
u.a. von kostenlosen Broschüren,
einem Gift-Glas mit aufgesammel-
ten Zigarettenkippen, gratis Ta-
schen-Aschenbechern, einem Bü-
chertisch, dem Hinweis auf das
Repair-Café, konkreten anschauli-
chen Beispielen zur Einsparung von
CO2 sowie Samentütchen als Give-
aways konnte sich sehen lassen.
Besonders die Mitmach-Aktion
„Wie kann ich dem Klima nützen?“
hat Erwachsene aber auch Kinder
und Jugendliche angesprochen.
Dabei konnten kleine Baumschei-
ben mit eigenen Ideen beschriftet
und in einem Schaukasten depo-
niert werden. Zusammengekom-
men ist eine bunte Vielfalt von
Möglichkeiten. Insgesamt war es
ein ermutigendes Ereignis, das die
Initiative in ihrem Vorhaben be-
stärkt. Neben dem Stand der „Win-
terberger KlimaZukunft“ war die
Verbraucherzentrale NRW vertre-
ten, die ergänzende Themen auf-
gegriffen hat.
Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste TTTTTreffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiative
findet am 10. Juni von 16.00 -findet am 10. Juni von 16.00 -findet am 10. Juni von 16.00 -findet am 10. Juni von 16.00 -findet am 10. Juni von 16.00 -
18.00 Uhr im Rathaus 18.00 Uhr im Rathaus 18.00 Uhr im Rathaus 18.00 Uhr im Rathaus 18.00 Uhr im Rathaus WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
statt. Interessierte an unsererstatt. Interessierte an unsererstatt. Interessierte an unsererstatt. Interessierte an unsererstatt. Interessierte an unserer
Arbeit sind herzlich willkommen.Arbeit sind herzlich willkommen.Arbeit sind herzlich willkommen.Arbeit sind herzlich willkommen.Arbeit sind herzlich willkommen.
Auch „nur mal reinschnuppern“Auch „nur mal reinschnuppern“Auch „nur mal reinschnuppern“Auch „nur mal reinschnuppern“Auch „nur mal reinschnuppern“
ist möglich.ist möglich.ist möglich.ist möglich.ist möglich.
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Tanztee in der Tenne -
Dürfen wir bitten?

Der Arzt im Ruhestand meint...
Ärzte verstecken sich gerne hin-
ter ihrer Sprache. Manchmal La-
tein, manchmal Altgriechisch, oft
ein Mix aus beiden eigentlich
längst toten Sprachen. Dabei sind
die Zeiten, in denen man die Kran-
ken durch Unkenntnis schützen
und beruhigen wollte, längst
vorbei, spätestens seit es eine
ganze Berufssparte zu geben
scheint, die sich mit der Überset-
zung von Arztbriefen ins Deutsche
ihr Geld verdient. Vieles klingt
gefährlicher als es ist. Hier eine

kleine Auswahl: Hyper heißt zu
viel Hypo zu wenig, z.B. bei Tonus
= Druck. Alles mit -itis am Ende
ist eine Entzündung, von oben
angefangen z.B. Enzephalitis (Ge-
hirn), Menigitis (Hirnhaut), Otitis
(Ohren), Pharyngitis (Rachen), Ton-
sillitis (Mandeln), Myokarditis
(Herzmuskel), Gastritis (Magen),
Nephritis (Niere), Spondylitis (Wir-
belsäule), Hepatitis (Leber), Coli-
tis (Darm), Appendicitis (Blind-
darm), Cystitis (Blase). Oder Der-
matitis (Haut), Arthritis (Gelenk).

Bei der Lunge heißt die Entzün-
dung durch Keime Pneumonie,
eine Pneumonitis entsteht durch
Einwirkung von Schadstoffen. Peri
heißt drumherum, eine Perikardi-
tis ist also eine Herzbeutelent-
zündung. Bei einigen Begriffen
wird statt -itis -ose drangehängt
und man hat es dann mit einem
chronischen Verlauf, etwa durch
Verschleiß zu tun (Arthrose, Spon-
dylose) oder einer Fehlentwick-
lung (z. B. Psychose). Geschwüls-
te enden häufig auf -om, können

harmlos sein wie ein Lipom (Fett),
lästig, weil verdrängend wie ein
Meningeom (von der Hirnhaut
ausgehend) oder richtig unange-
nehm und bösartig wie ein Karzi-
nom, Sarkom oder Melanom.
Manchmal steht hinter den Diag-
nosen noch ein G für gesichert,
ein V für Verdacht oder ein A für
Ausschluss, das ist dann tatsäch-
lich auf Deutsch. Natürlich ist die
Liste nicht vollständig. Aber
vielleicht können Sie jetzt ihren
Arztbrief endlich verstehen.

Facts:
Datum: Donnerstag 22. Mai 2024
Uhrzeit: ab 16 Uhr
Kosten: Eintritt 7,50 €
inkl. Kaffee und Gebäckteller
Ort: Tenne, Marktstr. 13,
59955 Winterberg
Wir möchten allen Tanzbegeister-
ten anbieten, ungezwungen das
berühmte Tanzbein schwingen-
zu dürfen oder einfach endlich
mal wieder in die Tenne gehen
zu können. Das Ganze bei Kaf-
feeund Gebäck und natürlich gibt
es auch das gesamte Sortiment

an Bieren, Longdrinks und Cock-
tails. Zur Verfeinerung der Tanz-
künste ist das Tanzlehrer-Paar
Heide und Karl-Heinz Fischer vor
Ort. DJ Danny Renelly legt das
Beste an Tanzmusik der 60er bis
2000er Jahre auf. Wir hoffen dar-
auf, den Tanztee zu etablieren
zu können und möchten
insbesondere älteren Menschen
die Möglichkeit geben, sich aus-
zutauschen und etwas Abwechs-
lung im Alltag zu erleben.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter

www.tenne-winterberg.de
oder bei Wally Fladung -
Telefon 02983-521 -
E-Mail: wally147@web.de oder

bei Walter Hoffmann -
Telefon: 02981-9255814 -
E-Mail:
walter.hoffmann49@gmx.de -

Stationäre Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnahmen
für pflegende Angehörige:
Leitfaden zum Thema neu entwickelt
Pflegende Angehörige leisten einen
unschätzbaren Beitrag zur Versor-
gung von pflegebedürftigen Men-
schen in Deutschland. Sie überneh-
men oft rund um die Uhr die Pflege
und Betreuung ihrer Liebsten in ih-
rem gewohnten Umfeld zuhause
und sind damit der „größte Pflege-
dienst des Landes“. Doch diese Auf-
gabe kann auch eine enorme Be-
lastung darstellen und zu gesund-
heitlichen Problemen bei den pfle-
genden Angehörigen führen.
Damit pflegende Angehörige nicht
selbst erkranken und weiterhin -
teilweise gemeinsam mit ambulan-

ten Pflegediensten - für ihre Famili-
enmitglieder sorgen können, ist es
wichtig, dass sie ihre eigene Ge-
sundheit stärken.
Stationäre Vorsorgemaßnahmen
(Kuren) oder Rehabilitationsaufent-
halte in dafür geeigneten Kliniken
können dabei helfen, die physische
und psychische Gesundheit der Pfle-
genden zu erhalten oder wieder-
herzustellen.
Der Weg zu einer solchen Maßnah-
me ist aber leider nicht ganz ein-
fach.
Viele Pflegende, die einen Anspruch
auf eine Vorsorge- und Rehabilita-

tionsmaßnahme haben, wissen
nicht einmal davon. Und ob dann
die Krankenkasse oder Rentenver-
sicherung anzusprechen ist, ist nicht
immer einfach zu beantworten.
Zudem fehlt den behandelnden Ärz-
tinnen und Ärzten oft die Zeit für
eine entsprechende Beratung.
Ein neu entwickelter Leitfaden soll
nun Abhilfe schaffen und sowohl die
pflegenden Angehörigen selbst zum
Thema informieren als auch Ärztin-
nen und Ärzte sowie MitarbeiterIn-
nen in Beratungsstellen und ambu-
lanten Pflegediensten bei ihrer Ar-
beit unterstützen.

Der Leitfaden umfasst die wichtigs-
ten Fragen und Antworten zur Be-
antragung und Durchführung von
Vorsorge- und Rehabilitationsmaß-
nahmen für pflegende Angehörige,
musterhaft ausgefüllte Antragsfor-
mulare sowie eine Übersicht von
speziellen Angeboten für pflegende
Angehörige in Vorsorge- und Reha-
Kliniken in Südwestfalen und im
Teutoburger Wald.
Entwickelt wurde der Leitfaden im
Rahmen der Projekte „Auszeit in
Südwestfalen“ und „Auszeit in Ost-
westfalen-Lippe“. In beiden Pro-
jekten arbeiten insgesamt 16 Kur-
orte und Heilbäder gemeinsam mit
Kliniken und Pflegeeinrichtungen
daran, neue Angebote für pflegen-
de Angehörige zu entwickeln und
diese bekannter zu machen. Beide
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Projekte werden vom Ministerium
für Arbeit, Gesundheit und Sozia-
les des Landes Nordrhein-Westfa-
len gefördert.
„Wir hoffen, dass dieser Leitfaden
dazu beiträgt, dass pflegende An-
gehörige die Unterstützung erhal-
ten, die sie benötigen, um weiterhin
für ihre Liebsten da sein zu kön-
nen.“ erklärt Arne Schlick, Leiter
des Projekts „Auszeit in Südwest-
falen“, der den Leitfaden maßgeb-
lich entwickelt hat. Er ergänzt: „Die
körperliche und seelische Gesund-
heit der Pflegenden und ihre Resili-
enz werden im Rahmen der statio-
nären, meist dreiwöchigen Maßnah-
men gestärkt. Dabei spielt neben
den medizinischen und therapeuti-
schen Inhalten auch der Erfahrungs-
austausch mit anderen Menschen
in Pflegeverantwortung eine sehr
wichtige Rolle. Die Stärkung der
pflegenden Angehörigen ist von größ-
ter Bedeutung, damit eine langfris-
tige und qualitativ hochwertige Pfle-
ge im häuslichen Umfeld gewähr-
leistet werden kann.“
Hier ist der Leitfaden kostenlos er-
hältlich:
• Download auf der Internetseite

„Pflegewegweiser NRW“ der

Verbraucherzentrale NRW, zu
finden unter „Kontakt und
Service“ > Downloads >
„Downloads zum Thema Kur
und Reha“ https://
www.pflegewegweiser-
nrw.de/downloads
Der Pflegewegweiser bietet
viele weitere nützliche Infor-
mationen für pflegende Ange-
hörige!

• Download auf der Projektseite
„Auszeit in Südwestfalen“:
https://www.auszeit-in-swf.de

• Hier gibt es auch die Möglich-
keit, den Leitfaden in Papier-
form zu bestellen:
Bestellungen per Mail an:
schlick@badsassendorf.de

Bestellungen per Telefon unter:
02921-94334-56 (Bad Sassendorf,
Projektträger)
Ansprechpartner für das Gesamt-Ansprechpartner für das Gesamt-Ansprechpartner für das Gesamt-Ansprechpartner für das Gesamt-Ansprechpartner für das Gesamt-
projekt:projekt:projekt:projekt:projekt:
Projektleiter Arne Schlick
Tel. 02921-94334-55
Mail: schlick@badsassendorf.de
www.auszeit-in-swf.de
Projektträger: Tagungs- und Kon-
gresszentrum Bad Sassendorf
GmbH im Auftrag der neun betei-
ligten Kurorte und Heilbäder

Der neu erstellte Leitfaden ist kostenlos als Download oder in Form einerDer neu erstellte Leitfaden ist kostenlos als Download oder in Form einerDer neu erstellte Leitfaden ist kostenlos als Download oder in Form einerDer neu erstellte Leitfaden ist kostenlos als Download oder in Form einerDer neu erstellte Leitfaden ist kostenlos als Download oder in Form einer
gedruckten Mappe erhältich. Quellenangabe: Foto TuK Bad Sassendorfgedruckten Mappe erhältich. Quellenangabe: Foto TuK Bad Sassendorfgedruckten Mappe erhältich. Quellenangabe: Foto TuK Bad Sassendorfgedruckten Mappe erhältich. Quellenangabe: Foto TuK Bad Sassendorfgedruckten Mappe erhältich. Quellenangabe: Foto TuK Bad Sassendorf
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH

Die Pilgerrose „La Rosa Peregrina“:
Eine besondere Rose kommt ins Hochsauerland
Außergewöhnliche Pflanzaktionen am 18. Mai von Oberschledorn bis Winterberg
Wer sich aufmacht, den berühm-
ten Jakobsweg bis nach Santiago
de Compostela zu wandern und
dabei der Pflanzenwelt ein wenig
Aufmerksamkeit schenkt, der wird
sie vermutlich entdecken: Die Pil-
gerrose „La Rosa Peregrina“! Dr.
Norman Sinclair war es, der nicht
nur im Jahr 2010 seine Leiden-
schaft für das Pilgern entdeckte,
sondern als Rosen-Liebhaber auf
die Idee kam, diese besondere
Rose, die mittlerweile auch inter-
national als Pilgerrose registriert
wurde, an verschiedenen Statio-
nen des Jakobswegs zu pflanzen.
Diese Idee fand so großen Anklang
in Spanien, dass im Jahr 2020 der
Entschluss gefasst wurde, die Pil-
gerrose auch in Deutschland
entlang der Pilgerwege zu pflan-
zen. Die erste Rose blüht seit 4
Jahren in Lengerich. Nun rückt das
Hochsauerland in den Fokus. Am
18. Mai werden zunächst in Ober-
schledorn und anschließend dann

in Referinghausen, Küstelberg,
Elkeringhausen und Winterberg
insgesamt 12 Pilgerrosen einge-
pflanzt. Lost geht es um 10 Uhr an
der katholischen Kirche Obersch-
ledorn mit einer Andacht sowie
der Segnung aller Rosen. Alle In-
teressierten sind eingeladen, die
Aktion zu begleiten.
Interessierte sind an jeder Stati-Interessierte sind an jeder Stati-Interessierte sind an jeder Stati-Interessierte sind an jeder Stati-Interessierte sind an jeder Stati-
on herzlich willkommenon herzlich willkommenon herzlich willkommenon herzlich willkommenon herzlich willkommen
Nach dem Auftakt in Oberschle-
dorn werden auch an den Kirchen
in Referinghausen, Küstelberg und
Elkeringhausen Rosen gepflanzt.
Abschluss ist dann gegen 12.30 Uhr
an der evangelischen Kirche sowie
gegen 13 Uhr an der katholischen
Kirche Winterberg mit einer ab-
schließenden kurzen Andacht. Die
Initiatoren um den Pilgerbegleiter
Andreas Sassmannshausen, Sand-
ra Gintere von der evangelischen
Kirchengemeinde Winterberg sowie
Dr. Norman Sinclair als Ideengeber
freuen sich auf viele Gäste, die der

Pflanzaktion beiwohnen. „Es wäre
schön, wenn diese besondere Akti-
on eine entsprechend große Reso-
nanz erfährt. Wichtig ist zu erwäh-
nen, dass man natürlich an allen
Stationen dabei sein kann, aber
nicht muss. Wer möchte, kann sich
am 18. Mai auch gerne eine Station
aussuchen und die Aktion beglei-
ten“, so die Initiatoren, die zudem
darauf hinweisen, dass weitere Ver-
anstaltungen zum Thema Pilgern
im Laufe des Sommers geplant sind.
Die Pilgerrose gilt mittlerweile als
Symbol für den Jakobsweg. Kunst,
Kultur und Natur sind auf dem
Jakobsweg reichlich zu finden. An
einigen dieser Orte in Deutsch-
land und Spanien erfreut nun auch
die Pilgerrose die Pilger. Sie mar-
kiert nicht nur besondere Orte
entlang des Jakobsweges für den
Pilger, sondern weist darauf hin,
dass hier etwas in Bewegung ist.
Sie steht auch für die Symbiose
von Kunst, Kultur und Natur auf

Die Pilgerrose „La Rosa Peregri-Die Pilgerrose „La Rosa Peregri-Die Pilgerrose „La Rosa Peregri-Die Pilgerrose „La Rosa Peregri-Die Pilgerrose „La Rosa Peregri-
na“: Eine besondere Rose kommtna“: Eine besondere Rose kommtna“: Eine besondere Rose kommtna“: Eine besondere Rose kommtna“: Eine besondere Rose kommt
ins Hochsauerland. © Dr. Normanins Hochsauerland. © Dr. Normanins Hochsauerland. © Dr. Normanins Hochsauerland. © Dr. Normanins Hochsauerland. © Dr. Norman
SinclairSinclairSinclairSinclairSinclair

dem Jakobsweg und wächst
überall dort, wo Pilger rasten oder
innehalten. An diesen Orten ent-
stehen nachhaltige Kommunika-
tions- und Integrationsoasen, ein
Zusammensein von Menschen
unterschiedlichster Kulturen. Die
Rose ist Symbol für den Pilgerweg
und für den Weg des Lebens.
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FIS Snowboard Weltcup Winterberg
Auch medial ein Spektakel

Ohne das TeamWinterberg keinOhne das TeamWinterberg keinOhne das TeamWinterberg keinOhne das TeamWinterberg keinOhne das TeamWinterberg kein
Weltcup (Foto: Christoph Hast)Weltcup (Foto: Christoph Hast)Weltcup (Foto: Christoph Hast)Weltcup (Foto: Christoph Hast)Weltcup (Foto: Christoph Hast)

Der Weltcup im Parallel-Snow-
board Anfang März hat nicht nur
sportliche Höchstleistungen her-
vorgebracht, auch hinter den Ku-
lissen wurde über einen länge-
ren Zeitraum viel geleistet. Die
Hauptverantwortung für dieses
Sportgroßevent liegt bei dem
Team der Winterberg Touristik
und Wirtschaft GmbH, die als
Ausrichter für viele Details Ver-
antwortung trägt. Von dort aus
wird die große Helfermannschaft
angeworben, eingeteilt und mit
den notwendigen Informationen
versorgt. 159 Männer und Frau-
en aus 29 Ski- und Sportvereini-
gungen sowie aus privatem In-
teresse (zum Teil mit mehreren
Hundert Kilometer Anreise) wa-
ren an bis zu fünf Tagen im Ein-
satz rund um den Poppenberg.
Herausragend waren vor allem
die 11 Ehrenamtlichen, die ge-
meinsam mit dem WTW-Team
die insgesamt 7 Organisations-
sitzungen vor und nach dem
Event besetzen und die Helfer-
teams vor Ort einteilten. 5 Tage
dauert der Auf- und Abbau der
Rennstrecke, zu der neben viel
TV-Technik, Zeitnahme und Si-
cherheitseinrichtungen auch
Werbeanlagen und etliche wei-
tere Details, wie zum Beispiel
das Helferhauptquartier im
Schullandheim Ahlen, zählen.
Die Touristik ist im Vorfeld vor
allem für die Unterbringung der
Funktionäre und der Sportteams
aus der ganzen Welt sowie für
die Ehrengäste zuständig. Rund
um die Veranstaltung gilt es, et-
liche Absprachen mit der FIS,
dem deutschen Snowboardver-
band, den TV-Technikern, der
ARD, Sponsoren und Sportlern
zu treffen. Parallel zur Präsenz
am Poppenberg wird im Over-
sum an 5 Tagen das Rennbüro
besetzt, welches für hunderte
Akkreditierungen und für alle
Belange rund um das Sportgroß-
ereignis ansprechbar ist.
Schließlich wird auch die Sie-
gerehrungszeremonie aus der
WTW heraus geplant.
Das alles wäre ohne den großar-
tigen und dazu anstrengenden
Einsatz des ehrenamtlichen Or-
ganisationsteams unter der Lei-

Optimale Skisportbedingungen dank SkiliftkarussellOptimale Skisportbedingungen dank SkiliftkarussellOptimale Skisportbedingungen dank SkiliftkarussellOptimale Skisportbedingungen dank SkiliftkarussellOptimale Skisportbedingungen dank Skiliftkarussell
(Foto: Christoph Hast)(Foto: Christoph Hast)(Foto: Christoph Hast)(Foto: Christoph Hast)(Foto: Christoph Hast)

tung von Klaus Brinkmann gar
nicht möglich. Er ist ein „alter
Hase“ und ihm steht ein aktives
und erfahrenes Team, zu dem
auch Snowboard-Legende Rolf
Dickel zählt, in den unterschied-
lichsten Funktionen zur Seite.
Die Fäden laufen in der WTW
beim Eventmanager Marius Tam-
pier und Geschäftsführer Win-
fried Borgmann zusammen.
Auch die im vergangenen Win-
ter schwierige Witterung war für
die Liftbetreiber des Skiliftka-
russells Winterberg kein Grund,
diese hochkarätige Veranstal-
tung ausfallen lassen zu müs-
sen. Denn ein solches Event von
Weltklasse kann nur auf einer
perfekten Piste stattfinden, die
einer Prüfung durch die FIS
standhalten muss. Das bekam
die Region Berchtesgaden
diesmal nicht hin, weshalb das
Winterberger Rennen zugleich
das Weltcupfinale wurde.
Neben den sportlichen Höhe-
punkten setzte auch der Pop-
penberg „Bei Möppi“ musikali-
sche Highlights und so wurde
den insgesamt 3.700 Zuschauer
vor Ort ein attraktives Gesamt-
programm geboten, was auch die
Sportteams sehr zu schätzen

wussten. Die Veranstaltung ist
nicht nur vor Ort sehr gut ange-
nommen worden, sondern hat
auch hohe Einschaltquoten bei
der Liveübertragung in der ARD
erzielen können. Insgesamt ha-
ben am Weltcupwochenende und
3,2 Millionen Menschen an den
Bildschirmen die Wettkämpfe
verfolgt. An beiden Tagen wurde
damit ein Marktanteil von
jeweils mehr als 10% erreicht.
So fiel auch das Fazit des deut-
schen Verbandes Snowboard

Germany und der Verantwortli-
chen der FIS und der Wettkampf-
teams sehr positiv aus.
Schließlich erreichte das Orga-
nisationsteam der WTW auch ein
dickes Lob aus der Staatskanz-
lei Düsseldorf. Das Land Nord-
rhein-Westfalen hatte sich an
der Ausrichtung dieser Sportver-
anstaltung finanziell beteiligt.
Alles in Allem also Grund genug,
sehr optimistisch und ambitio-
niert auf das Finale 2025 in Win-
terberg zu blicken.
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Ein spannender Blick hinter die Kulissen
der smarten Digitalstadt Ahaus
Stadtmarketingverein Winterberg lädt zusammen
mit der Stadt Hallenberg zur Tagesexkursion ein
Was eine Smart City von einer
normalen Stadt unterscheidet?
Lässt sich in einem Satz erklä-
ren: „Die Verbindung von allem
und allen.“ Aber wie lebt es
sich eigentlich in so einer
Stadt? Welchen Mehrwert
bringt eine digitale Stadt für
Bürgerinnen und Bürger und
Unternehmen? Und was macht
eine Digitalstadt überhaupt
aus? In Ahaus gehört die Digi-
talisierung längst zum Alltag.
Der Schlüssel dafür ist die digi-
tale ID: Praktisch jeder nutzt
die digitalen Angebote der
Stadt, Betriebe, Vereine, Orga-
nisationen und der öffentlichen
Verwaltung. Der extrem hohe
Grad der Digitalisierung macht
das Leben in Ahaus lebendiger,
kommunikativer, einfacher,
nachhaltiger, bunter und schö-
ner. Und das bereits seit über
20 Jahren, so zu lesen auf der
Homepage der Stadt Ahaus.
Um sich von der Digitalstadt
Ahaus inspirieren zu lassen,
bietet das Stadtmarketing Win-
terberg zusammen mit der
Stadt Hallenberg für alle inter-
essierten Unternehmen beider
Städte am 29. Mai eine gemein-
same Fahrt nach Ahaus an. Los

geht es um 8 Uhr in Winter-
berg. Nach der Ankunft in
Ahaus, einer Einführung in das
Thema sowie einem Mittages-
sen im Restaurant „bamboo“
folgt der Besuch von verschie-
denen digitalen Hotspots u.a.
in der Gastronomie und Hotel-
lerie, beim eBike-Sharing, in
einem 24/7-Kaufhaus und Su-
permarkt sowie in einem be-
gehbaren Online-Shop. Zudem
wird ein Blick hinter die Kulis-
sen weiterer Angebote im Be-
reich Freizeit und Nachtleben
geworfen. „Zudem wird es ei-
nen Einblick in die Verwaltung
der Stadt Ahaus geben und -
sofern es die Zeit gestattet -
hängen wir noch einen Stopp
beim Stadtmarketing Ahaus
an“, sagt Nicole Müller, Pro-
jektmanagerin beim Winterber-
ger Stadtmarketingverein. Die
Rückfahrt erfolgt gegen 17 Uhr.
Anmeldung bis zumAnmeldung bis zumAnmeldung bis zumAnmeldung bis zumAnmeldung bis zum
12. Mai möglich12. Mai möglich12. Mai möglich12. Mai möglich12. Mai möglich
„Die Digitalisierung wird im
täglichen Leben der Bürger-
innen und Bürger sowie bei uns
in der Verwaltung immer wich-
tiger. Von daher ist es für die
Zukunft von enormer Bedeu-
tung, dass wir kontinuierlich

mehr digitale Angebote schaf-
fen, die die Menschen vor Ort
mit den Dienstleistern vieler
Branchen und den Stadtverwal-
tungen vernetzen und damit
das Leben für alle smarter und
einfacher machen. Die Reise
nach Ahaus wird da sicherlich
neue Impulse bringen“, sind die
beiden Bürgermeister der Städ-
te Winterberg und Hallenberg,
Michael Beckmann und Enrico
Eppner, überzeugt.
In Ahaus werden Herausforde-
rungen wie Leerstand, Fachkräf-
temangel oder schwindende
Besucherfrequenz mit Smart-
City-Innovationen begegnet. In
der digitalen Stadt läuft schon
fast alles über das Smartpho-
ne: Bargeldloses reservieren,
bestellen und bezahlen gehört
zum Alltag. Sei es beim Pop-
corn bestellen für den Kinobe-
such oder das Check-in im Ho-
tel - all das und vieles mehr
funktioniert innerhalb von Se-
kunden und ohne lange Warte-

zeiten. Dahinter steckt eine
enge Zusammenarbeit zwischen
der Stadt und dem Softwareun-
ternehmen Tobit. „Ahaus zeigt
an vielen Beispielen, wie eine
neue Lebens- und Wirtschafts-
qualität in der Digitalität ent-
stehen kann“, so Nicole Mül-
ler. Wer mehr über die Digital-
Stadt Ahaus im Vorfeld erfah-
ren möchte, kann dies im Rah-
men einer Smart City Tour
durch die Digitalstadt Ahaus
unter www.digitalstadt-
ahaus.de/einblicke!
Diese Exkursion kostet 30 Euro/
pro Person inklusive Mittages-
sen und Fahrtkosten. Stadtmar-
keting-Mitglieder erhalten ei-
nen Rabatt von 50 Prozent. Wer
an dieser Exkursion teilnehmen
möchte, darf sich gerne bis zum
12. Mai 2024 bei Nicole Müller
vom Stadtmarketing Winter-
berg unter
nicole.mueller@winterberg.de
oder 02981-925033 verbindlich
anmelden.

Gratulation zum
Ehejubiläum
Das Fest der Diamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit feiern am
19.05.2024 die Eheleute Anna und Karl-Josef Metzmacher
Oppelner Weg 5, Winterberg
Das Fest der Diamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit feiern am
21.05.2024 die Eheleute Ingrid und Josef Padberg
Gerkenweg 2, Winterberg
Das Fest der Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit feiern am
01.06.2024 die Eheleute Marianne und Bernd Kultus
Wiesenstraße 10, Winterberg

Glückwünsche zur Geburt
22.11.2023 - Nami und Levi
Eltern: Adriana Becker und Michael Becker
Siedlinghausen
14.02.2024 - Amelie
Eltern: Julia Aschenbrenner und Robin Koch
Züschen
19.03.2024 - Felix
Eltern: Jenny Kleinsorge und Sebastian Kleinsorge
Züschen

Wir gratulieren zur
Vollendung des
90. Lebensjahres am 20.5.24 Frau Elisabeth Beine,
Winterberg-Altastenberg, Grunwaldweg 4
84. Lebensjahres am 22.5.24 Herrn Uwe Bohnhardt-Schneider,
Winterberg, Am Postteich 17
84. Lebensjahres am 22.5.24 Herrn Theodor Dederichs,
 Winterberg, Dr.-Suren-Straße 6
85. Lebensjahres am 25.5.24 Herrn Josef Steinrücke,
Winterberg-Siedlinghausen, Goethestraße 4
81. Lebensjahres am 25.5.24 Frau Elisabeth Völlmecke,
Winterberg-Züschen, Felsenstraße 5
90. Lebensjahres am 27.5.24 Herrn Günter Grosser,
Winterberg-Niedersfeld, Am Kreuzberg 6
84. Lebensjahres am 28.5.24 Herrn Adolf Schönfelder,
Winterberg, Am Südhang 17
81. Lebensjahres am 30.5.24 Herrn Heinrich Birkenhauer,
Winterberg-Silbach, Fuchshol 1

Ende: KulturellesEnde: KulturellesEnde: KulturellesEnde: KulturellesEnde: Kulturelles
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Erste-Hilfe-Kurs Reitverein
Am Sonntag, den 28. April 2024,
haben 18 Kinder und Jugendli-
che des Reit- und Fahrvereins
Niedersfeld e.V. erfolgreich ei-

nen Erste-Hilfe-Kurs absolviert.
Unter der fachkundigen Anlei-
tung von Lisa Niedieck lernten
die jungen Teilnehmer wichtige

Maßnahmen zur Ersten Hilfe, die
im Notfall Leben retten können.
Der Kurs fand auf dem Gelände
des Reit- und Fahrvereins statt

und bot den Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit, sich
in verschiedenen Situationen
richtig zu verhalten. Neben der
stabile Seitenlage und dem Ab-
setzen eines Notrufes wurden
auch Themen wie das Anlegen
von Verbänden und das Versor-
gen von Wunden behandelt.
Die Teilnehmer zeigten großes
Interesse und Engagement wäh-
rend des Kurses und konnten
ihr neu erworbenes Wissen di-
rekt in praktischen Übungen an-
wenden.
Durch die erfolgreiche Teilnahme
an diesem Kurs sind die Kinder
und Jugendlichen nun bestens vor-
bereitet, im Ernstfall schnell und
richtig zu handeln, da gerade im
Umgang mit Pferden und beim Reit-
sport Verletzungen nicht ausge-
schlossen sind.

Ausflug der
Seniorengemeinschaft
Am 04. Juni 2024 findet der
Ausflug der Seniorengemein-
schaft statt. In diesem Jahr be-
suchen wir die Abtei Königs-
münster in Meschede. Abfahrt,
mit TussBus, ist um 13.30 Uhr
ab Kolpinghaus Siedlinghau-
sen. Im Anschluss an die Klos-
terführung fahren wir nach Rem-
blinghausen, um auf Xavers
Ranch Kaffee und Kuchen zu
genießen. Nach der Rückkehr

in Siedlinghausen besteht noch
die Möglichkeit eines Spargel-
essens bei Pedro im RiTmus.
Die Kosten für die Fahrt: 26,00
€ (Busfahrt, Abtei Führung, Kaf-
feetrinken). Hierzu können sie
sich bis zum 1.Juni bei Anne-
marie Wiese, Tel.: 02983-8198,
oder Martina Pieper, Tel.:
02983-8698 anmelden. Bei An-
meldung bitte wir um eine An-
zahlung von 10€ pro Person.

Traditionelle Kompanieabende der Winterberger
Schützen am 31. Mai und am 1. Juni 2024
II. Kompanie legt am Freitag vor / Jungschützen bei der I. Kompanie
In langer Tradition treffen sich
die Schützenbrüder der Schüt-
zengesellschaft 1825 e.V. Winter-
berg zwei Wochen vor dem Hoch-
fest (14.-16. Juni 2024) zu ihren
Kompanieabenden. In diesem
Jahr finden die Abende wie folgt
statt:
Freitag, 31. Mai 2024:

Treffen der II. Kompanie um 20.00
Uhr im Vereinslokal „Cafe Enge-
mann“, Am Waltenberg
Samstag, 1. Juni 2024:
Treffen der I. Kompanie um 20.00
Uhr im Kompanielokal „Bödefel-
der“, Hauptstraße.
Treffen der III. Kompanie um
20.00 Uhr im Kompanielokal

„Kurparkstuben“, Am Kurpark.
Die Jungschützen gehören in die-
sem Jahr der I. Kompanie an und
treffen sich somit ebenfalls am
Samstag um 20:00 Uhr beim „Bö-
defelder“.
Der Vorstand und die Hauptmän-
ner bitten um vollzähliges Er-
scheinen der Winterberger Schüt-

zenbrüder. Eine Woche zuvor, am
26.05.2024, findet bereits die Ver-
einsmeisterschaft sowie das
Kompaniepokalschießen in der
Schießsportanlage am Postteich
von 11:00 bis 17:00 Uhr statt.
Hierzu sind alle Schützenbrüder
ebenso recht herzlich eingela-
den.
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Neue Würdenträger in Langewiese
Langewiese - Am Samstag, den
27. April, fanden mit dem Kin-
derschützenfest und dem Preis-
schießen gleich zwei Veranstal-
tungen in der Schützenhalle pa-
rallel statt. Los ging es mor-
gens mit dem Vogel- und Geck-
schießen der Kinder. Bei einem
spannenden Wettkampf konnte
sich Ezra van Dijk gegen seine
Konkurrenten durchsetzen und
erkor Amelie Werting zu seiner
Königin. Beim Geckschießen
setzte sich mit Marie Böhl die
Königin aus dem vergangenen
Jahr durch. Die Preise gingen
an: Krone: Oskar Gerke; Zep-
ter: Ole Biederbick; Reichsap-
fel: Paul Mammey. Am frühen
Nachmittag wurde bei bestem
Wetter wie gewohnt nehmen
der feierlichen Proklamation im
Dorfgarten ein kleiner Umzug
zur Schützenhalle organisiert,
wo zahlreiche Spiele und die
beliebte Tombola für eine gute
Stimmung bei den jungen
Schützen sorgte. Auch die Er-
wachsenen kamen nicht zu
kurz, da erstmalig an diesem
Tag auch das Preisschießen
stattfand. Neben den Preisen
des Vereins galt es die belieb-
ten Stifterpreise zu gewinnen.
Die Preisträger sind: Jugend-
preis: Max Mammey; Damen-
preis: Daniela Biederbick; Se-
niorenpreis: Dietmar Lind; Preis
der Schießbahn: Lukas Kalina;
Preis der Stadt Winterberg: Ale-
xander Vonnahme; Preise der
Sparkasse Hochsauerland: Jo-
hannes Gilsbach, Willi Dickel,

Dietmar Lind; Preis der Spar-
kasse Wittgenstein: Corinna
Hedrich; Preis der Firma Schla-
bach: Martin Gerke; Sonder-
preis mit einem Partnerflug der
Firma Astenkick: Ernst Zellner
und Kevin Wienceck; Wander-
korb gestiftet von Gertraude
Fritsche für 150-jähriges Jubi-
läum des Schützenvereins Lan-
gewiese 1874 e. V.: Sophia Hetz-
ler. Der Schützenverein Lange-
wiese 1874 e. V. blickt
insgesamt auf einen gelunge-
nen Tag zurück und bedankt
sich bei allen Teilnehmern für
die ausgelassene Stimmung.

Veranstalter:
Schützenverein Langewiese
1874 e.V.

v. l. n. r. Königin Amelie Wertingv. l. n. r. Königin Amelie Wertingv. l. n. r. Königin Amelie Wertingv. l. n. r. Königin Amelie Wertingv. l. n. r. Königin Amelie Werting
und König Ezra van Dijk sowieund König Ezra van Dijk sowieund König Ezra van Dijk sowieund König Ezra van Dijk sowieund König Ezra van Dijk sowie
Vizekönigin (Geck) Marie BöhlVizekönigin (Geck) Marie BöhlVizekönigin (Geck) Marie BöhlVizekönigin (Geck) Marie BöhlVizekönigin (Geck) Marie Böhl

Zertifikate Radsport und Laufbetreuer
Der KreisSportBund HSK bieten
auch in diesem Jahr die beiden
Zertifikate Radsport MTB Fahr-
technik und Laufbetreuer an.
Die mittlerweile bekannten und
etablierten Zertifikatsausbildun-
gen vermitteln neben den nöti-
gen theoretischen Hintergründen
überwiegend praxisorientierte
Grundlagenkenntnisse. Beide

Maßnahmen haben einen Um-
fang von 15 LE und können so-
mit auch zur Verlängerung vor-
handener C-Lizenzen besucht
werden.
Am 25./ 26. Mai wird das Zertifi-Zertifi-Zertifi-Zertifi-Zertifi-
kat -Radsport MTB Fahrtechnikkat -Radsport MTB Fahrtechnikkat -Radsport MTB Fahrtechnikkat -Radsport MTB Fahrtechnikkat -Radsport MTB Fahrtechnik-
angeboten, Lehrgangsort ist
Sundern. Inhalte sind u.a. Brems-
technik, Kurventechnik, Fahr-

technik am Berg wie auch die
Grundlagen der Einsteigermetho-
dik für Trainer. Beim Zertif ikatZertif ikatZertif ikatZertif ikatZertif ikat
LaufbetreuerLaufbetreuerLaufbetreuerLaufbetreuerLaufbetreuer am 22./23. Juni
stehen u.a. die Grundlagen gu-
ter und gesunder Lauftechnik,
die Planung eines Laufkurses
wie auch die Vermittlung einer
gesunden Lauftechnik auf der
Agenda.

Kursbuchungen können über die
KSB-Homepage unter
www.hochsauerlandsport.de im
Bereich Angebote/Qualifizierung
vorgenommen werden.
Ansprechpartner in der Ge-
schäftsstelle des KSB sind Micha-
el Kaiser und André Erlmann,
Tel. 02904 9763250 oder
info@hochsauerlandsport.de.
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Seniorentag in Langewiese ein voller Erfolg

Neues Vorstandsteam in Niedersfeld
Verkehrsverein wählt neuen Vorstand und Beirat
In einer richtungsweisenden au-
ßerordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 8. April 2024 hat
der Verkehrsverein Niedersfeld
einen neuen Vorstand und Beirat
gewählt. Die Zusammenkunft der
Mitglieder fand im Dorfgemein-
schaftshaus Niedersfeld statt und
leitet eine neue Ära in der Ent-
wicklung des Vereins ein.
Die Mitglieder des Verkehrsver-
eins wählten Christoph Voß und
Leonhard Hankeln zu den neuen
Vorsitzenden. Zu weiteren Mit-

gliedern des Vorstands gehören
Sophia Klüppel, Cornelia Schepers
und Franz Wosnak. Die neufor-
mierte Beiratsgruppe setzt sich
zusammen aus Tomasz Ridder,
Sebastian Noack, Barbara
Schmidt, Christian Schmidt und
Florian Schirm.
Der neu gewählte Vorstand und
Beirat bringen eine breite Palette
an Erfahrungen und Fähigkeiten
mit, die wesentlich dazu beitra-
gen werden, die Ziele des Ver-
kehrsvereins neu zu definieren

und zu verwirklichen sowie das
touristische Profil von Niedersfeld
weiter zu festigen.
Christoph Voß betonte die Wich-
tigkeit der Zusammenarbeit in-
nerhalb des Vorstands und mit den
Vereinsmitgliedern. Ebenso hob
er die nutzbringende Kooperatio-
nen mit der Dorfgemeinschaft
Niedersfeld, SGV, und den loka-
len Vereinen sowie der Stadt Win-
terberg und der Winterberg Tou-
ristik hervor.
„Ich freue mich darauf, mit diesen

Team dazu beizutragen die Attrak-
tivität unserer Ortes zu steigern
und die natürlichen Schönheiten
von Niedersfeld hervorzuheben“,
so Christoph Voß.
Der Verkehrsverein Niedersfeld
bedankt sich bei dem scheiden-
den Vorstand und allen Mitglie-
dern für ihre rege Teilnahme.
Für weitere Informationen und
Rückfragen steht der Verkehrs-
verein Niedersfeld unter der E-
Mail-Adresse info@niedersfeld.de
zur Verfügung.

Langewiese - Der Schützenver-
ein Langewiese 1874 e. V. blickt
auf einen gelungenen Senio-
rentag am 26. April zurück.

Kaffee und Kuchen sowie gute
Musik sorgten den Nachmittag
über für eine ausgelassene
Stimmung bei den Senioren.
Später am Abend wurde eine
leckere Suppe serviert. Ein ech-
ter Hingucker war die Ausstel-
lung von Festkleidern der ehe-
maligen Königinnen, welcher
Erinnerungen an die vergange-
nen Schützenfeste hervorrief
und zu guten Gespräche führ-
te. Der Schützenverein Lange-
wiese 1874 e. V. bedankt sich
bei allen Teilnehmern und freut
sich bereits auf den nächsten
Seniorentag.

Veranstalter:
Schützenverein Langewiese
1874 e.V.

Übungsleiter-Ausbildungen starten im Mai
Erstmals auch Ausbildung B-Lizenz Prävention
Der KreisSportBund HSK bildet ab
Ende Mai wieder Übungsleiter für
verschiedene Bereiche aus. Die
C-Lizenz C-Lizenz C-Lizenz C-Lizenz C-Lizenz AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung teilt sich in
Basis- und Aufbaumodul.
Insgesamt fallen 120 Lerneinhei-
ten an, wobei ein Teil online ab-
solviert werden kann
Für bereits ausgebildete Übungslei-
tungen mit C-Lizenz oder alternativ

u.a. ausgebildete Physiotherapeuten
bietet sich eine Weiterbildung zur B-B-B-B-B-
Lizenz Rehabilitation mit dem ProfilLizenz Rehabilitation mit dem ProfilLizenz Rehabilitation mit dem ProfilLizenz Rehabilitation mit dem ProfilLizenz Rehabilitation mit dem Profil
-Orthopädie-Orthopädie-Orthopädie-Orthopädie-Orthopädie- an. Auch diese Maß-
nahme besteht aus einem Basis- und
Aufbaumodul mit insgesamt 105
Lerneinheiten und startet am 28.06.
vor den Sommerferien.
Erstmals nach vielen Jahren
wieder im Angebot ist die B-Li-B-Li-B-Li-B-Li-B-Li-

zenz zenz zenz zenz zenz Ausbildung PräventionAusbildung PräventionAusbildung PräventionAusbildung PräventionAusbildung Prävention.
Übungsleitungen mit dieser Lizenz
können Angebote nach §20 Prä-
vention leiten, diese werden von
den Kassen bezuschusst. Der Um-
fang beträgt 83 Lerneinheiten,
Start ist am 30.05.2024.
Die Termine finden i.d.R. in der
Dreifachsporthalle am Berufskol-
leg Olsberg statt. Die Anmeldung

zu den Lehrgängen erfolgt über
die Homepage des KreisSport-
Bund HSK unter
www.hochsauerlandsport.de. Dort
finden sich auch weitere Informa-
tionen zu den jeweiligen Kursen.
Rückfragen gerne an die Ge-
schäftsstelle des KSB, Michael
Kaiser, 02904 9763252,
info@hochsauerlandsport.de.
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Jubiläum der Städtepartnerschaft mit Rixensart

In diesem Jahr wird die Städte-
partnerschaft zwischen Winter-
berg und Rixensart 50 Jahre alt.
Genau am 02.11.1974 wurde die
Städtepartnerschaft mit Unter-
schrift in Winterberg besiegelt.
Um diesen Anlass zu feiern, findet
ein Klavierkonzert zum Thema
„Paddington - Der Bär“ (für Kin-
der und Erwachsene) in Borgs
Scheune in Züschen statt.
Am KlavierAm KlavierAm KlavierAm KlavierAm Klavier: Marc Gillot
ErzählerinErzählerinErzählerinErzählerinErzählerin: Carol Delain (erzählt

wird in deutscher Sprache)
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Pfingstsamstag, den
18.05.24, nachmittags von 15.30
- 17.30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Heimatmuseum Borgs Scheu-
ne, Mollseifener Str. 17,
59955 Winterberg - Züschen
Erster Erster Erster Erster Erster TTTTTeil:eil:eil:eil:eil: Das erste Konzert des
Bären Paddington (Dauer ca. 40
Minuten)
Aufführung für alle Altersgruppen
Pause (mit Kaffee, Kuchen und
Sekt zum Anstoßen auf die Städ-

tepartnerschaft und Malmöglich-
keiten für Kinder)
Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter TTTTTeil:eil:eil:eil:eil: Originalkompositio-
nen des Pianisten (Dauer 35-40
Minuten).
Wir freuen uns über ihren Besuch

und bei Rückfragen können Sie
sich unter der Tel: 02981/925013
melden.
Aufgrund einer begrenzten Anzahl
an Sitzplätzen wird um vorherige
Anmeldung gebeten.

Wanderung an
Pfingstmontag zur Heiligen
Messe auf dem Blasius
Der SGV Niedersfeld bietet bei gutem Wetter am Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,
20.05.202420.05.202420.05.202420.05.202420.05.2024, eine mittelschwere
WanderungWanderungWanderungWanderungWanderung zur Heiligen Messe
(11:00 Uhr) auf dem Blasius an.
Treffpunkt mit Wanderführer El-
mar Singelnstein ist um 09:00 Uhr
an der Kirche in Niedersfeld, fes-
tes Schuhwerk wird empfohlen.
Herzliche Einladung an alle.
Bereits jetzt möchte der SGV auch
zu einer WWWWWanderung amanderung amanderung amanderung amanderung am
25.05.202425.05.202425.05.202425.05.202425.05.2024 mit Wanderführer Dr.
Werner Herold zur Einweihung des
Grenzsteins am Dreiländereck

Wiemeringhausen - Bruchhausen-
NIedersfeld einladen. Los geht es
um 13.00 Uhr an der Kirche in
Niedersfeld. Nach der Einweihung
des Grenzsteins lädt die Dorfge-
meinschaft Niedersfeld anschlie-
ßend zum gemütlichen Beisam-
mensein an die Grillhütte Boch-
tenbeck ein. Auch dazu herzliche
Einladung.
Für die bessere Planung bittet die
Dorfgemeinschaft um Anmeldung
unter vorstand@niedersfeld.info
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Geschwister-Scholl-Gymnasium Winterberg fördert
politische Bildung mit Europawahl-Workshop
Am Geschwister-Scholl-Gymna-
sium Winterberg standen poli-
tische Bildung und demokrati-
sches Bewusstsein im Mittel-
punkt, als die Schule zwei auf-
regende Workshoptage zur be-
vorstehenden Europawahl orga-
nisierte. Unter der Leitung der
engagierten Sozialwissen-
schaftslehrerinnen Jana Cle-
mens und Charlott-Christin
Spitzer tauchten die Oberstu-

fenschüler und die Jahrgangs-
stufe 10 in die Vielfalt europäi-
scher Politik ein.
Die Workshops boten den Schü-
lerinnen und Schülern die Mög-
lichkeit, ein tieferes Verständ-
nis für die Bedeutung der Euro-
pawahl zu entwickeln und die
Funktionsweise der Europäi-
schen Union zu erkunden.
Durch ein umfangreiches und
vielfältiges Informationsange-

bot, unterschiedlichen Grup-
penaktivitäten und einer aus-
führlichen Auseinandersetzung
mit verschiedenen Parteipro-
grammen erhielten die Lernen-
den einen Einblick in verschie-
dene politische Standpunkte
und lernten, kritisch über die
Herausforderungen und Chan-
cen Europas nachzudenken.
Lehrerin Jana Clemens betonte
die Bedeutung solcher Initiati-

ven für die Schüler: „Es ist ent-
scheidend, dass junge Men-
schen frühzeitig ein Bewusst-
sein für politische Prozesse ent-
wickeln und verstehen, wie ihre
Stimmen die Zukunft Europas
gestalten können. Durch Work-
shops wie diese können wir
dazu beitragen, das Interesse
an politischer Bildung zu we-
cken und die demokratische
Teilhabe zu stärken.“
Charlott-Christin Spitzer, die
ebenfalls an der Organisation
der Workshops beteiligt war,
hob hervor, wie wichtig es sei,
den Schülern eine Plattform zu
bieten, um ihre Meinungen aus-
zutauschen und zu reflektieren:
„Die Europawahl ist eine Gele-
genheit für junge Menschen,
ihre Stimme zu erheben und
Einfluss zu nehmen. Unsere
Workshops sollen sie dabei un-
terstützen, informierte Ent-
scheidungen zu treffen und sich
aktiv an der Gestaltung unse-
rer gemeinsamen Zukunft zu
beteiligen.“
Die Teilnahme an den Europa-
wahl-Workshops des Ge-
schwister-Schol l-Gymnasiums
Winterberg war für die Schü-
lerinnen und Schüler nicht nur
lehrreich, sondern auch inspi-
rierend. Sie ermutigte sie, sich
mit den Herausforderungen
und Perspektiven Europas aus-
einanderzusetzen und ihre
Rolle als engagierte Bürger-
innen und Bürger zu erkennen.
Solche Initiativen tragen dazu
bei, die politische Bildung jun-
ger Menschen zu stärken und
die Grundlagen für eine leben-
dige demokratische Gesell-
schaft zu legen, indem sie vor-
bereitet in die Europawahl am
9. Juni 2024 gehen.

Gruppenfoto Q1Gruppenfoto Q1Gruppenfoto Q1Gruppenfoto Q1Gruppenfoto Q1

Gruppenfoto 10erGruppenfoto 10erGruppenfoto 10erGruppenfoto 10erGruppenfoto 10er

Taizégebet
Das Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Elkeringhausen
lädt am Samstag, den 25. Mai
2024, um 21.00 Uhr herzlich zum
Taizégebet in die Kapelle ein. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.
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Mobile Beratung im Mai
Beratung und Unterstützung am mobilen Beratungsbus CariMobil
Der mobile Beratungsbus Cari-
Mobil des Caritasverbandes Bri-
lon macht in regelmäßigen Ab-
ständen Station in Brilon, Hal-
lenberg, Marsberg, Medebach,
Olsberg und Winterberg. Dort
können Sie sich zu möglichen
Hilfen in Ihrer persönlichen Le-
benslage beraten lassen. Grund-
sätzlich kann der mobile Bera-
tungsbus zu allen Fragen und
Themen aufgesucht werden.
Hohe Energiekosten? EnergiegeldHohe Energiekosten? EnergiegeldHohe Energiekosten? EnergiegeldHohe Energiekosten? EnergiegeldHohe Energiekosten? Energiegeld
kann weiterhin beantragt werden!kann weiterhin beantragt werden!kann weiterhin beantragt werden!kann weiterhin beantragt werden!kann weiterhin beantragt werden!
Menschen, die durch steigende
Energiekosten für Heizung und

Strom besonders belastet werden,
können weiterhin eine einmalige
unbürokratische finanzielle Unter-
stützung am mobilen Beratungs-
bus beantragen. Die finanzielle
Unterstützung wird über den so-
genannten caritativen Energie-
fonds des Erzbistums Paderborn
angeboten.
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung
Dazu sollte vorab bestmöglich ein
Termin mit Nicolas Hilkenbach
vom CariMobil unter Telefon
0151 42 23 84 23 oder Email:
n.hilkenbach@caritas-brilon.de
vereinbart werden.

Das CariMobil ist für Sie im MaiDas CariMobil ist für Sie im MaiDas CariMobil ist für Sie im MaiDas CariMobil ist für Sie im MaiDas CariMobil ist für Sie im Mai
vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:
Hallenberg und MedebachHallenberg und MedebachHallenberg und MedebachHallenberg und MedebachHallenberg und Medebach
Dienstag, den 28.05.2024Dienstag, den 28.05.2024Dienstag, den 28.05.2024Dienstag, den 28.05.2024Dienstag, den 28.05.2024
13:00 - 14:30 Uhr Medebach, Park-
platz Pfarrheim (Schulstraße 4)
15:00 - 16:30 Uhr Hallenberg,
Marktplatz
Olsberg und Olsberg und Olsberg und Olsberg und Olsberg und WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Donnerstag, den 23.05.2024Donnerstag, den 23.05.2024Donnerstag, den 23.05.2024Donnerstag, den 23.05.2024Donnerstag, den 23.05.2024
10:00 - 11:30 Uhr: Winterberg,
Parkplatz am Warenkorb (Am Ha-
genblech 3)
12:00 - 13:30 Uhr: Olsberg, Park-
platz am Hochsauerlandstadion
(Ruhrufer)

In der Geschäftsstelle des Caritasver-
bandes Brilon werden Termine nach
vorheriger Vereinbarung angeboten.
Kontakt
Sandra Wamers
Interne | Externe Kommunikation
Marketing
Caritasverband Brilon e.V.
Scharfenberger Str. 19
59929 Brilon
Telefon 02961 97 19 24
Mobil 0151 44159236
Telefax 02961 97 19 28
E-Mail
s.wamers@caritas-brilon.de
Homepage www.caritas-brilon.de

Gottesdienste Friedenskirchengemeinde Hochsauerland
(Martin Luther Kirche Langewiese, Ev. Kirche Medebach & Ev. Kirche Winterberg)
19.05.202419.05.202419.05.202419.05.202419.05.2024 Pfingstsonntag
Um 10:00 Uhr Begrüßungsgottes-Begrüßungsgottes-Begrüßungsgottes-Begrüßungsgottes-Begrüßungsgottes-
dienstdienstdienstdienstdienst der neuen Konfirmanden
in Medebach
Um 10:30 Uhr Begrüßungsgottes-Begrüßungsgottes-Begrüßungsgottes-Begrüßungsgottes-Begrüßungsgottes-

dienstdienstdienstdienstdienst der neuen Konfirmanden
in Winterberg
20.05.202420.05.202420.05.202420.05.202420.05.2024 Pfingstmontag
Um 10:30 Uhr gemeinsamer Got-
tesdienst in Winterberg

Kursangebote im Bildungs- und
Exerzitienhaus St. Bonifatius
Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-Elke-
ringhausen findet vom 30. Juni bis
7. Juli 2024 der Kurs „Einzelexer„Einzelexer„Einzelexer„Einzelexer„Einzelexer-----
zitien nach Ignatius von Loyola“zitien nach Ignatius von Loyola“zitien nach Ignatius von Loyola“zitien nach Ignatius von Loyola“zitien nach Ignatius von Loyola“
statt:
Diese geistlichen Übungen helfen,
im Ganzen des eigenen Lebens die
wirksame Gegenwart Gottes zu
entdecken. So öffnen sie einen Weg,
immer tiefer in eine spürbare, le-
bendige Gottes-/Christusbezie-
hung hineinzuwachsen und daraus
alles Denken und Handeln prägen
zu lassen.
Elemente des Kurses:
o durchgehendes Schweigen
o persönliche Gebets- und Be-
trachtungszeiten
o individuelle Begleitung im tägli-
chen Gespräch
o Hinweise für das persönliche Beten
o Morgenlob und Eucharistiefeier
Kurs in Kooperation mit der Ge-
meinschaft Christlichen Lebens

(GCL).
Auch in dem Kurs „Das „Spiel der„Das „Spiel der„Das „Spiel der„Das „Spiel der„Das „Spiel der
5 5 5 5 5 TTTTTiere“ und naturverbundene Me-iere“ und naturverbundene Me-iere“ und naturverbundene Me-iere“ und naturverbundene Me-iere“ und naturverbundene Me-
ditationen“ditationen“ditationen“ditationen“ditationen“ vom 15. bis 19. Juli
2024 gibt es noch freie Plätze:
Tiger, Hirsch, Bär, Affe und Vogel
sind Bewegungen aus dem „Spiel
der 5 Tiere“. Diese werden in Ruhe
und aufbauend erarbeitet und kön-
nen im Anschluss zuhause geübt
werden. Sie sind für die Gesund-
heit von großer Bedeutung, da sie
die Blutzirkulation im gesamten
System anregen.
Täglich geübt, hilft dieses Qi Gong,
die immer wechselnden Stimmun-
gen und Gefühle zu harmonisieren
und eine angenehme Gelassenheit
zu entwickeln. Durch das mögliche
Üben in der Natur und dem Aus-
tausch in der Gruppe wird diese
Woche zu einem kleinen Erlebnis!
Tipp! Auch für Kolleginnen/Kolle-
gen aus dem Qi Gong oder Yoga ist
diese Reihe eine schöne Ergän-

zung und Anregung für die eigenen
Gruppen.
Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-Elke-
ringhausen findet vom 19. bis 21.
Juli 2024 der Theaterworkshop mit
MiniDramen: „Mach mir eine Sze-„Mach mir eine Sze-„Mach mir eine Sze-„Mach mir eine Sze-„Mach mir eine Sze-
ne!“ne!“ne!“ne!“ne!“ statt:
Wer Spaß hat am Theaterspielen,
der wird sie lieben - die MiniDra-
men. Es sind szenische Reduktio-
nen, Kurzstückchen, die im Ir-
gendwo beginnen, plötzlich enden
und doch viel Leben in sich bergen.
Der Text beschränkt sich meist auf
maximal eine Seite. Man könnte
sagen, es sind die Eintagsfliegen
unter den Theaterstücken. Das
Genre kann dabei von surrealis-
tisch bis dramatisch reichen.
Wir werden an diesem Wochenen-
de einigen MiniDramen Leben ein-
hauchen, das heißt, sie in Szene
setzen, sie miteinander erarbei-
ten und uns gegenseitig damit be-

geistern. Dazu gibt es natürlich
jede Menge theaterpädagogische
Übungen und Spiele.
Was wird gemacht?
o Wir lassen uns aufeinander ein
und kommen miteinander ins Spiel
o Wir lesen, proben und inszenie-
ren verschiedene MiniDramen, die
wir uns gegenseitig vorspielen
o Wir beobachten und besprechen
das, was wir miteinander auf un-
sere Bühne bringen
o Wir nehmen uns Zeit zum Aus-
probieren und Proben
o Wir schauspielern und lachen.
Bitte richten Sie Ihre Anmeldung
zu den Kursen an das
Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email:
info@bonifatius-
elkeringhausen.de

26.05.202426.05.202426.05.202426.05.202426.05.2024
Um 09:00 Uhr Gottesdienst in Lan-
gewiese
Um 10:00 Uhr Gottesdienst in
Medebach

Um 10:30 Uhr Gottesdienst in Win-
terberg mit Abendmahl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Änderung vorbehalten!!!

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...
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Leserfoto

Leserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus Grönebach

Dreislar feiert Kinder- und Jungschützenfest
Am Donnerstag, 30. Mai, lädt die
St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Dreislar zum diesjährigen
Kinder- und Jungschützenfest
ein.
Das Fest beginnt um 10 Uhr mit
einem gemeinsamen Frühstück

an der Schützenhalle, vorherige
Anmeldung beim Vorstand erbe-
ten. Im Anschluss wird der Tag
mit einem gemütlichen Früh-
schoppen fortgeführt, bevor bei
dem um 11.30 Uhr beginnenden
Jungschützenschießen der 18.

Jungschützenkönig der Dreislarer
Schützen ermittelt wird.
Bei dem am Nachmittag stattfin-
denden Kinderschützenfest wer-
den die Nachfolger von Ilja Gre-
zenko und Ylvi Gorges (Kinder-
gartenkinder) und Philipp Schulte

und Layla Gorges (Schulkinder)
gesucht. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt.
Der Vorstand der St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft Dreislar
freut sich auf viele Gäste und ein
harmonisches Fest.

Junge Athleten des BRC
Hallenberg bei HSK-
Sportgala geehrt
Melina Hänsch und Niels Sommer zählen zu
den Besten des Sauerlandes

Die hiesigen Kufenportvereine
sind für ihre Nachwuchsförderung
und die Erfolge bei nationalen und
internationalen Wettbewerben
bekannt, so auch der BRC Hallen-
berg e.V., der sich mit Melina Häns-
ch und Niels Sommer auf der HSK-
Sportgala 2024, direkt über zwei
Platzierungen freuen durfte.
Die Rennrodlerin Melina Hänsch
hat sich bereits in der Saison
2022/2023 in der Qualifikation für
den Continental Cup durchsetzen
können und ging dort nicht nur
das erste Mal bei internationalen
Wettbewerben an den Start, son-
dern sie gewann in derselben Sai-
son auch den Gesamtweltcup. In
der Saison 2023/2024 konnte sie
sich erstmalig für den Junioren-
weltcup qualifizieren und somit
Erfahrungen in Amerika und Ca-
nada sammeln. Ein Highlight der
bisherigen Karriere war sicherlich
die Qualifikation der Winter Youth
Olympic Games in Gangwon/Süd-
korea 2024, wo Melina einen her-
vorragenden 4. Platz eingefahren
hat. Bei der HSK-Sportgala wurde
sie mit einen verdienten 2. Platz
als Sportlerin des Jahres geehrt.

Auch der Skeleton-Athlet Niels
Sommer war in der Saison 2023/
2024 international für den BRC
Hallenberg unterwegs. Bei der Ju-
niorenweltmeisterschaft sicherte
er sich 4. Platz in der U20 Wer-
tung in Lillehammer. Im gleichen
Jahr noch folgte bei der Junioren
Europameisterschaft der 1. Platz
in der U20 Wertung in Altenberg.
Aufgrund der herausragenden
Leistungen wurde Niels Sommer
mit dem 3. Platz in der Wertung
Sportler des Jahres geehrt.
Neben den vielen Gästen auf der
HSK-Gala in Olsberg gehörten
auch Evita Köhne vom BRC Hal-
lenberg und Bürgermeister Enri-
co Eppner zu den ersten Gratu-
lanten. „Der Kufensport gehört
berechtigterweise zu den Abräu-
mern des Abends. Umso erfreuli-
cher ist es aus Hallenberger Sicht,
dass mit Melina und Niels gleich
zwei Nachwuchs- und zugleich
Zukunftstalente unseres BRC Hal-
lenberg ausgezeichnet wurden.
Ich bin mir sicher, dass wir von
beiden noch einiges Sehen und
Hören werden.“, so Bürgermeis-
ter Eppner.
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Tolles Freizeit-Feeling mit Fanclub
„Rautenfreunde Hochsauerland“

Wanderung zum
„Dreiländereck“
Die Dorfgemeinschaft und der SGV
Niedersfeld veranstalten am
Samstag, 25. Mai, eine Wande-
rung zum „Dreiländereck“ zwi-
schen Bruchhausen, Wiemering-
hausen und Niedersfeld. Anlass
ist das im vergangenen Jahr am
dortigen Grenzstein installierte
Niedersfelder Wappen, das von
dem Metall-Künstler Michael
Tuss aus Niedersfeld gestaltet
wurde. In Niedersfeld startet die
Wanderung um 13 Uhr an der
Kirche. Am Grenzstein werden
auch Wanderer aus Wiemering-
hausen und Bruchhausen erwar-
tet. Nach einer kurzen Erfri-
schung mit Getränken soll es
dann wieder talwärts zur Grill-

hütte Bochtenbeck gehen. Dort
wird der Nachmittag bei Würst-
chen vom Grill und kalten Ge-
tränken ausklingen.
Hinweis: Für die Wanderung ist
festes Schuhwerk empfehlens-
wert, da der Weg zum Teil unbe-
festigt ist. Alle Dorfbewohner,
Gäste und Besucher sind herz-
lich zur Wanderung und zum an-
schließenden gemütlichen Bei-
sammensein eingeladen. Zur bes-
seren Planung bittet die Dorfge-
meinschaft Niedersfeld um kurze
Rückmeldung, wieviele Personen
an der Wanderung und/oder dem
anschließenden Grillen teilneh-
men möchten (per E-Mail an
vorstand@niedersfeld.info).

Es ist eine Erlebnisreise für alle
Fußballfans, wenn der Fanclub
von Borussia Mönchengladbach
zweimal im Monat auf Tour ist.
Zu den spannendsten Events
seines Lieblingsclubs fährt er
im Hochsauerland los und be-
sucht alle Heimspiele und
manchmal auch Auswärtsspie-
le der Borussen.
Der Fanclub vereint die Fußball-
fans des Hochsauerlandes aus den
Stadtgebieten im Bereich Mede-
bach, Hallenberg und Winterberg
zu einer harmonischen Fange-
meinde mit reichlich Geselligkeit.
Die Freude, dass jeder für den
Fußballclub Mönchengladbach
einsteht, verbindet die Fans im
tiefsten Herzen mit der Raute.
Allen Vereinsmitgliedern bietet
er neben den offiziellen Ein-
trittskarten oder den vom Ver-
ein autorisierten Karten auch
ein Rundum-Sorglospaket:
Er organisiert zweimal im Mo-
nat eine Fußballreise mit Bus
oder Kleinbulli, bei dem die Fans
unterwegs in ihren Orten abge-
holt werden. Sie können wohn-

ortnah zusteigen und aussteigen.
Für das leibliche Wohl der Fuß-
ballliebhaber mit Verpflegung
durch Essen und Getränke ist stets
gesorgt und von Beginn an ist
Spaß dauerhaft garantiert.
Seit fünf fünf Jahren bestehen jetzt
die „Rautenfreunde Hochsauer-
land“ und sie feiern in diesem
Jahr ihr Bestehen. Es wird im
Herbst zu einem Fest im Grünen
geladen.
Herzlich willkommen sind
jederzeit neue Fans, die sich zu
den Rautenfreunden bekennen

und bei den Fanreisen dabei sein
möchten.
Selbstverständlich stehen die Vor-
standsmitglieder und der Vorsit-
zende Christian Lingen für per-

sönliche Anfragen sehr gerne zur
Verfügung:  01731557048
Wir freuen uns darauf, wenn wir
viele Sportträume für unsere Fans
verwirklichen dürfen.

Fußballreise der „Rautenfreunde Hochsauerland“ zum Heimspiel Borussia MönchengladbachFußballreise der „Rautenfreunde Hochsauerland“ zum Heimspiel Borussia MönchengladbachFußballreise der „Rautenfreunde Hochsauerland“ zum Heimspiel Borussia MönchengladbachFußballreise der „Rautenfreunde Hochsauerland“ zum Heimspiel Borussia MönchengladbachFußballreise der „Rautenfreunde Hochsauerland“ zum Heimspiel Borussia Mönchengladbach
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Frühlingshafte
Geschirrkollektionen bei
„Tischlein deck dich“ in
Winterberg

Frühlingshafte Geschirrkollektionen bei „Tischlein deck dich“Frühlingshafte Geschirrkollektionen bei „Tischlein deck dich“Frühlingshafte Geschirrkollektionen bei „Tischlein deck dich“Frühlingshafte Geschirrkollektionen bei „Tischlein deck dich“Frühlingshafte Geschirrkollektionen bei „Tischlein deck dich“

Passend zum Frühling ist nun auch
neue Ware der Marken GreenGa-
te, ASA, MAXWELL & WILLIAMS,
HOME SOCIETY, blomus, light &
living, by room, ihr u.v.m. einge-
troffen. Die Geschirrserien zau-
bern in ihren Trendfarben in pas-
tell sowie kräftigen Rot- und
Grüntönen gute Laune auf den
Tisch. Dazu passende Unterset-
zer in wolligem Grobstrick, de-
korative Vasen- und Kerzenhal-
ter bilden das i-Tüpfelchen. Al-
les zu bekommen bei „Tischlein
deck dich“ an der Unteren Pforte,
ganz zentral am Marktplatz von
Winterberg gelegen.- Dort vor Ort
findet man alles liebevoll dekora-

tiv und zu neuen Ideen anregend,
sofort einladend platziert.- Also
am besten einfach vorbeischau-
en und direkt vor Ort inspirieren
und begeistern lassen. Der gut
aufgestellte Laden „Tischlein
deck dich“ hat neben den neuen
Geschirrserien auch diverse
Feinkostprodukte und edle Spi-
rituosen sowie weitere qualita-
tiv hochwertige Haushaltswa-
ren, Küchenhelfer, Besteck, Glä-
ser, Tischwäsche, Geschirrhand-
tücher, Wohnaccessoires und
Deko von etwa 70 namhaften
Herstellern im klassisch zeitlosen
und ausgefallenen Stil vorrätig.
[BL]
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Bäckerei Isken im Jubiläumsjahr erneut mit dem
Ehrenpreis Meister.Werk.NRW ausgezeichnet
75 Jahre erfolgreiche Unterneh-75 Jahre erfolgreiche Unterneh-75 Jahre erfolgreiche Unterneh-75 Jahre erfolgreiche Unterneh-75 Jahre erfolgreiche Unterneh-
mens-Geschichte / Landwirt-mens-Geschichte / Landwirt-mens-Geschichte / Landwirt-mens-Geschichte / Landwirt-mens-Geschichte / Landwirt-
schafts- und schafts- und schafts- und schafts- und schafts- und VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherschutz-aucherschutz-aucherschutz-aucherschutz-aucherschutz-
ministerin Silke Gorißen würdigtministerin Silke Gorißen würdigtministerin Silke Gorißen würdigtministerin Silke Gorißen würdigtministerin Silke Gorißen würdigt
Handwerks-LeistungHandwerks-LeistungHandwerks-LeistungHandwerks-LeistungHandwerks-Leistung
Niedersfeld.Niedersfeld.Niedersfeld.Niedersfeld.Niedersfeld. „Bäcker mit Herz-
lichkeit“ - dieser Slogan ist mehr
als nur Marketing im Niedersfel-
der Familienunternehmen Isken.
Herzlichkeit ist gelebte Tradition
und Philosophie, Seele, Funda-
ment und Charakter im Hause Is-
ken. Seit 75 Jahren steht die hei-
mische Bäckerei für diese Herz-
lichkeit sowie für ausgezeichnete
Qualität bei den Produkten. Dies
zeigte sich jetzt einmal mehr
durch die erneute Auszeichnung
des Unternehmens mit dem Eh-
renpreis Meister.Werk.NRW des
Landes Nordrhein-Westfalen Ende
April in Düsseldorf. Damit ist der
mittelständische Betrieb eines
von insgesamt 95 Bäcker-, Flei-
scher-, Konditoren- und Brau-
handwerksbetriebe landesweit,
die sich mit dieser besonderen
Ehrung schmücken dürfen. Und
dies zum siebten Mal in Folge.
„Betriebe stehen für Nähe, Qua-„Betriebe stehen für Nähe, Qua-„Betriebe stehen für Nähe, Qua-„Betriebe stehen für Nähe, Qua-„Betriebe stehen für Nähe, Qua-
lität und lität und lität und lität und lität und VVVVVerererererantwortung!“antwortung!“antwortung!“antwortung!“antwortung!“
„Das Lebensmittelhandwerk ist
eine tragende Säule in Nordrhein-
Westfalen und ein Garant für Ar-
beit und Ausbildung auf Top-Ni-
veau: Unsere Betriebe bewahren
und fördern das Wissen um die
handwerkliche Herstellung regio-
naler Produkte. Sie stehen Tag für
Tage für Nähe, Qualität und Ver-
antwortung und tragen maß-
geblich zur Nahversorgung mit
hochwertigen Lebensmitteln
bei. Diese Leistungen des Le-
bensmittelhandwerks würdigen
wir gern mit dem Ehrenpreis
‚Meister.Werk.NRW‘“, betonte
Landwirtschafts- und Verbrau-
cherschutzministerin Silke Gori-
ßen bei der Preisverleihung in
Düsseldorf. Prämiert wurden un-
ter anderem die Qualität der Pro-
dukte, das handwerkliche Können,
die verantwortungsvolle und
nachhaltige Betriebsführung und
die regionale Verankerung des
Betriebes. Für das Jahr 2024 ha-
ben 54 Bäckereien, 22 Fleische-
reien, elf Konditoreien und acht

Brauereien aus Nordrhein-West-
falen die Kriterien erfüllt und die
begehrte Auszeichnung bekom-
men, die sie auch in ihrer Außen-
darstellung als Qualitätssiegel
einsetzen dürfen.
240 Beschäftigte in 22 Filialen240 Beschäftigte in 22 Filialen240 Beschäftigte in 22 Filialen240 Beschäftigte in 22 Filialen240 Beschäftigte in 22 Filialen
Seit 75 Jahren steht die Bäckerei
Isken für ihre Leidenschaft zum
Backen. Für Qualität, Leidenschaft
und Präzision bei den Produkti-
onsabläufen, für hochwertige
Rohstoffe und Zutaten, ein quali-
fiziertes, engagiertes und herzli-
ches Mitarbeiterteam, das sich mit
seiner Arbeit sowie mit dem Un-
ternehmen identifiziert. Es ist
aber nicht nur das Qualitätsbe-
wusstsein, das im Hause Isken
ganz oben auf der Agenda steht.
Gelebte und ehrliche Herzlichkeit
im Umgang mit den Gästen, Ge-
schäftspartnern und Mitarbeitern
ist zudem die oberste Leitlinie für
die tägliche Arbeit der 240 Be-
schäftigten in 22 Filialen. „Denn
ehrliche Herzlichkeit ist eine
Gabe, über die nicht jeder ver-
fügt“, betont Geschäftsführer
Meinolf Ittermann, der seit Be-
ginn seiner Ausbildung im Jahr
1986 im Unternehmen beschäf-
tigt ist, die Bedeutung dieser Cha-
raktereigenschaft für den Unter-
nehmensgeist bei Isken.
Der Landesehrenpreis stärkt auch
die Identifikation von Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern mit
regional hergestellten Lebensmit-
teln ‚made in NRW‘. Viele der rund
97.000 Beschäftigten und über
1.000 Auszubildenden im nor-
drhein-westfälischen Lebensmit-
telhandwerk arbeiten in traditio-
nellen Betrieben, die oftmals fa-
miliengeführt sind. In Nordrhein-
Westfalen kennen die Verbrau-
cherinnen und Verbraucher noch
„ihren“ Bäcker oder Metzger und
sie wissen die Qualität des regio-
nalen Lebensmittelhandwerks zu
schätzen.
Info-Box:Info-Box:Info-Box:Info-Box:Info-Box:
• Die NRW-Landesregierung

würdigt mit dem Ehrenpreis
Meister.Werk.NRW bereits
seit 2013 herausragende Bä-
cker- und Fleischerhand-
werksbetriebe, die sich um

Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):
Landesinnungsmeister Jörg von Polheim, Marvin Isken - Bäckerei Isken,Landesinnungsmeister Jörg von Polheim, Marvin Isken - Bäckerei Isken,Landesinnungsmeister Jörg von Polheim, Marvin Isken - Bäckerei Isken,Landesinnungsmeister Jörg von Polheim, Marvin Isken - Bäckerei Isken,Landesinnungsmeister Jörg von Polheim, Marvin Isken - Bäckerei Isken,
Landwirtschaft- und Verbraucherschutzministerin Silke Gorißen, Tho-Landwirtschaft- und Verbraucherschutzministerin Silke Gorißen, Tho-Landwirtschaft- und Verbraucherschutzministerin Silke Gorißen, Tho-Landwirtschaft- und Verbraucherschutzministerin Silke Gorißen, Tho-Landwirtschaft- und Verbraucherschutzministerin Silke Gorißen, Tho-
mas Isken - Geschäftsführer Bäckerei Iskenmas Isken - Geschäftsführer Bäckerei Iskenmas Isken - Geschäftsführer Bäckerei Iskenmas Isken - Geschäftsführer Bäckerei Iskenmas Isken - Geschäftsführer Bäckerei Isken

besondere Qualität bemühen.
• Seit 2015 bekommen die bes-

ten handwerklich geführten
Brauereien diese Auszeich-
nung für besonders gute Pro-
dukte, handwerkliches Kön-

nen, eine verantwortungsvol-
le Betriebsführung und regio-
nale Verankerung.

• Seit 2017 werden zudem auch
die besten Konditorhand-
werksbetriebe geehrt.
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Digitales Erbe: Was passiert mit den eigenen Daten?
Tipps zu Nachlassregelungen für Online-Konten und Social-Media-Profile
Haus, Schmuck oder Aktien: An
ein Testament für Vermögenswer-
te denken viele. Nicht aber an die
unzähligen Accounts für E-Mails,
Social Media, Streamingportale,
Shopping oder Onlinebanking, die
sich im Laufe des Lebens ansam-
meln. Warum es sinnvoll ist, auch
den digitalen Nachlass frühzeitig
zu regeln und wie Nutzer dabei
vorgehen sollten, erklärt Alina
Gedde, Digitalexpertin von ERGO.
Sabine Brandl, Juristin der ERGO
Rechtsschutz Leistungs-GmbH,
weiß außerdem, welche rechtli-
chen Regelungen gelten.
 
Warum das digitale Erbe wichtigWarum das digitale Erbe wichtigWarum das digitale Erbe wichtigWarum das digitale Erbe wichtigWarum das digitale Erbe wichtig
ististististist
Digitale Daten und Zugriffsrechte
gehören wie Gegenstände oder
Vermögenswerte zur Erbmasse –
mit allen Rechten und Pflichten.
Das hat 2018 der Bundesgerichts-
hof entschieden. Beim digitalen
Erbe geht es darum zu entschei-
den, was nach dem Tod oder bei
Handlungsunfähigkeit aufgrund
einer Erkrankung oder eines Un-
falls mit Online-Konten, -Abos und
-Profilen passieren soll. Die Erben
benötigen außerdem die entspre-
chenden Zugangsdaten. „Damit
entlasten die Erblasser ihre An-
gehörigen, die sonst mühsam
danach suchen müssten und meist
nicht ohne Weiteres Zugang zu
den Konten bekommen“, so Alina
Gedde, Digitalexpertin von ERGO.
 
Übersicht verschaffen und ListeÜbersicht verschaffen und ListeÜbersicht verschaffen und ListeÜbersicht verschaffen und ListeÜbersicht verschaffen und Liste
anlegenanlegenanlegenanlegenanlegen
Um ihr digitales Erbe zu regeln,

sollten sich Nutzer im ersten
Schritt eine Übersicht aller beste-
henden Accounts verschaffen. Wer
das regelmäßig tut, kann bei die-
ser Gelegenheit auch überflüssi-
ge Konten oder Abos löschen be-
ziehungsweise kündigen. Denn
Rest gilt es auf einer Liste zu no-
tieren – inklusive Zugangsdaten
sowie der Information, was damit
im Todesfall passieren soll. Zum
Beispiel das ungelesene Löschen
von Chats oder die Erlaubnis zum
Kopieren von Fotos. „Nutzer soll-
ten vorab die Datenschutzbestim-
mungen der Plattformen prüfen,
um sicherzustellen, dass ihre An-
weisungen im Einklang mit den
jeweiligen Richtlinien stehen“,
rät Gedde. Bei einigen Diensten
wie Google oder Facebook kön-
nen Nutzer auch in den Einstel-
lungen festlegen, dass nach ei-
nem bestimmten Zeitraum ohne
Log-in eine bestimmte Person
Zugriff auf das Konto erhält oder
der Account gelöscht wird. Hilf-
reich ist auch zu kennzeichnen,
wo Abogebühren oder sonstige
Kosten anfallen, damit die Erben
diese Dienste als Erstes kündi-
gen können. „Es ist wichtig, die
Liste auf dem neuesten Stand zu
halten und zum Beispiel Pass-
wortänderungen direkt einzutra-
gen“, so die Digitalexpertin von
ERGO. Sie empfiehlt, die Über-
sicht anschließend auf einem ver-
schlüsselten USB-Stick zu spei-
chern oder den Ausdruck
beispielsweise in einem Bank-
schließfach oder Safe aufzube-
wahren. Wichtig ist, dass die An-

gehörigen im Ernstfall Zugriff ha-
ben.
 
Bevollmächtigten festlegenBevollmächtigten festlegenBevollmächtigten festlegenBevollmächtigten festlegenBevollmächtigten festlegen
Ist die Liste erstellt, gilt es im
zweiten Schritt, eine Vertrauens-
person zu bestimmen, die sich im
Ernstfall um die digitalen Angele-
genheiten kümmert. Dazu geeig-
net ist beispielsweise eine schrift-
liche Vollmacht. „Wichtig hierbei:
Das Dokument muss Ort, Datum,
Unterschrift sowie den Zusatz ‚gilt
über den Tod hinaus‘ enthalten,“
so Sabine Brandl, Juristin der
ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH. Zur eindeutigen Identifi-
zierung des Vollmachtgebers
empfehlen sich auch dessen An-
schrift und Geburtsdatum. Je nach
Wunsch kann die Vollmacht „über
den Tod hinaus“ oder „im Falle
meines Todes“ erteilt werden. Im
ersten Fall gilt sie sofort, im zwei-
ten erst nach dem Ableben des
Vollmachtgebers. Eine Muster-
vorlage bietet beispielsweise die
Verbraucherzentrale auf ihrer
Website zum Download an. Brandl
empfiehlt, die ausgewählte Per-
son im Vorfeld zu informieren und
sie wissen zu lassen, wo sich die
Account-Liste findet und wie sie
zugänglich ist. Übrigens: Eine Voll-
macht muss nicht zwingend nota-
riell beurkundet sein.
 
Digitales Erbe im Digitales Erbe im Digitales Erbe im Digitales Erbe im Digitales Erbe im TTTTTestamentestamentestamentestamentestament
Eine Alternative ist es, den digi-
talen Nachlass mit einem Testa-
ment zu regeln. Damit können
Nutzer festlegen, was mit Ac-
counts, Daten oder Datenträgern
nach dem Tod passieren soll. Mög-

lich ist zum Beispiel die Löschung
oder ein Ausschluss des Zugriffs
auf Nutzerkonten durch bestimm-
te Personen. Wichtig ist auch hier
eine Liste der Accounts und Pass-
wörter. „Sind finanzielle Angele-
genheiten betroffen, kann es sinn-
voll sein, eine Vertrauensperson
zum Testamentsvollstrecker zu er-
nennen, die sich um die Umset-
zung kümmern soll“, so Brandl.
„Damit das Dokument im Ernstfall
gültig ist, muss es vollständig hand-
schriftlich und eindeutig formuliert
sein sowie Ort, Datum und Unter-
schrift enthalten.“ Auch wenn es
keine Pflicht ist, kann es sinnvoll
sein, das Testament von einem
Rechtsanwalt prüfen zu lassen.
 
Was passiert, wenn der digitaleWas passiert, wenn der digitaleWas passiert, wenn der digitaleWas passiert, wenn der digitaleWas passiert, wenn der digitale
Nachlass nicht geregelt istNachlass nicht geregelt istNachlass nicht geregelt istNachlass nicht geregelt istNachlass nicht geregelt ist
Ist kein Testament vorhanden und
zu Lebzeiten kein Bevollmächtig-
ter bestimmt, sind automatisch
die Erben für die Online-Konten
des Verstorbenen verantwortlich.
„Denn Accounts sind Teil des Er-
bes“, erläutert die Rechtsschutz-
expertin. „Ist keine Liste der Zu-
gangsdaten vorhanden, ist es für
die Erben meist schwierig, sich
um den digitalen Nachlass zu
kümmern. Auch eine gesetzliche
Regelung gibt es hier derzeit noch
nicht.“ Laut eines Urteils des Bun-
desgerichtshofs sind Social-Me-
dia-Anbieter allerdings dazu ver-
pflichtet, Erben vollständigen Zu-
griff auf das Konto zu gewähren.
Bei vielen Online-Diensten ist das
nach Vorlage des Erbscheins oder
einer Sterbeurkunde möglich.
(Quelle: ERGO Versicherung)
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„Spritz“-Tour über den Rothaarsteig auf eine
der schönsten Aussichtsterrassen von Winterberg

Seit fast 100 Jahren prägt die
St.Georg Sprungschanze die Sky-
line von Winterberg. Mitten im
Skigebiet auf 734 m ü.M. findet
ihr eine der schönsten Aussichts-
terrassen von Winterberg. Mit
einer unserer neuen Spritz-Va-
rianten aus der neuen Sommer-
drink-Karte schweift der Blick
vom Kahlen Asten bis weit über
Winterberg hinaus. Für die Kin-
der gibt’s eine eigene Spielwelt
mit Kugelbahnen und unserer
großen Spiel-Pistenwalze. In der
noch jungen Gastronomie im Fuß
der Schanze warten frisch geba-
ckener Kuchen, Waffel mit ver-
schiedenen Toppings sowie eine
ansprechende Auswahl an Spei-
sen - auch in fleischlosen Vari-
anten, wobei wir uns vom Street-
food-Style inspirieren lassen.
Übrigens hat „Die Schanze“ jetzt
auch freitags bis sonntags“ die
Türen bis 21 Uhr geöffnet. Da
empfiehlt sich dann unbedingt
noch ein Sundowner auf Eis - die
gibt’s natürlich auch in alkohol-
freien Varianten.
Von dort aus geht es weiter den
Rothaarsteig entlang bis zum
Schneewitchen-Haus. Wer mit
dem Bike unterwegs ist, kann
sich dort im Bikepark auf den
ver-schiedenen Parcours auspro-
bieren. Ansonsten kann das
komplette Equipment auch im
Bike-Verleih vor Ort gemietet

werden. Für die Kinder warten
die Zwergziegen, Schafe und
Kanin-chen in unserem Strei-
chelzoo auf eure Kleinen (der
Streichelzoo öffnet voraussicht-
lich Ende Mai). Auf unserer Ter-
rasse kann man aber auch ganz
einfach dem Treiben nur zu-
schauen und an der Ostwand des
Kahler Asten vorbei den Blick in
die Ferne schweifen lassen. Ein
weiterer Blick in unsere Karte und
schon zaubert unser Küchenteam

Das Schneewittchenhaus mit großer AußenterrasseDas Schneewittchenhaus mit großer AußenterrasseDas Schneewittchenhaus mit großer AußenterrasseDas Schneewittchenhaus mit großer AußenterrasseDas Schneewittchenhaus mit großer Außenterrasse

euch auch noch etwas Leckeres
auf den Teller.
Damit ihr bei größeren Gruppen
auch ausreichend Platz habt, emp-
fehlen wir eine rechtzeitige Re-
servierung.

Euer Kontakt zu unsEuer Kontakt zu unsEuer Kontakt zu unsEuer Kontakt zu unsEuer Kontakt zu uns
Die Schanze
Herrlohweg 100
59955 Winterberg
Tel.: +49 (0) 2981 425 9019
kontak@die-schanzet.de

Öffnungszeiten
Täglich 11-18 Uhr, Fr-So bis
21 Uhr - Küche schließt eine Stun-
de früher.
Dienstag Ruhetag
Schneewittchen-Haus
Am Waltenberg 119 (gr. Parkplatz
am Bremberg)
59955 Winterberg
Tel: + 49(0) 2981 425 9020
kontakt@schneewittchenhaus.de
Öffnungszeiten
Täglich 11-18:30 Uhr

Außenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicherAußenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicherAußenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicherAußenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicherAußenterrasse der Gastronomie in der St. Georg Schanze mit herrlicher
AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
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Wanderveranstaltungen
17. bis 30. Mai
Freitag, 17. Mai,Freitag, 17. Mai,Freitag, 17. Mai,Freitag, 17. Mai,Freitag, 17. Mai,
11.30 bis 14 Uhr11.30 bis 14 Uhr11.30 bis 14 Uhr11.30 bis 14 Uhr11.30 bis 14 Uhr
Tief hinab und hoch hinauf zum
Kahlen Asten, Winterberg
Freitag, 17. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 17. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 17. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 17. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 17. Mai, 21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-

wächter Führung, Winterberg
Samstag, 18. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 18. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 18. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 18. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 18. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 18. Mai,Samstag, 18. Mai,Samstag, 18. Mai,Samstag, 18. Mai,Samstag, 18. Mai,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr

Familienwanderung - Ein Natur-
erlebnis für Groß und Klein, Win-
terberg
Samstag, 18. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 18. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 18. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 18. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 18. Mai, 14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
Samstag, 18. Mai,Samstag, 18. Mai,Samstag, 18. Mai,Samstag, 18. Mai,Samstag, 18. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg,
Winterberg
Samstag, 18. Mai, 15 bis 17 UhrSamstag, 18. Mai, 15 bis 17 UhrSamstag, 18. Mai, 15 bis 17 UhrSamstag, 18. Mai, 15 bis 17 UhrSamstag, 18. Mai, 15 bis 17 Uhr
Historische Stadtführung in Hal-
lenberg, Hallenberg
Sonntag, 19. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 19. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 19. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 19. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 19. Mai, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 21. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 21. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 21. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 21. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 21. Mai, 14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
Mittwoch, 22. Mai,Mittwoch, 22. Mai,Mittwoch, 22. Mai,Mittwoch, 22. Mai,Mittwoch, 22. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,Donnerstag, 23. Mai,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Freitag, 24. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 24. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 24. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 24. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 24. Mai, 21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 25. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 25. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 25. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 25. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 25. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg

Samstag, 25. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 25. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 25. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 25. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 25. Mai, 14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
Samstag, 25. Mai,Samstag, 25. Mai,Samstag, 25. Mai,Samstag, 25. Mai,Samstag, 25. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg,
Winterberg
Sonntag, 26. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 26. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 26. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 26. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 26. Mai, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 28. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 28. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 28. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 28. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 28. Mai, 14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
Mittwoch, 29. Mai,Mittwoch, 29. Mai,Mittwoch, 29. Mai,Mittwoch, 29. Mai,Mittwoch, 29. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 29. Mai,Mittwoch, 29. Mai,Mittwoch, 29. Mai,Mittwoch, 29. Mai,Mittwoch, 29. Mai,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Orchideenwanderung, Hildfeld
Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,Donnerstag, 30. Mai,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg

Infos, Anmeldung und Buchung bei
der Tourist Information Winter-
berg, Tel. 02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.
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� Après-Ski  

� Restaurant � Café & Bar  

� Naturspielplatz � Live Events 

� Biker & Wandertreff

NORDHANG JAUSE
In der Renau 10 / 11  •  59955 Winterberg

02981 – 8996399 • info@nordhangjause.de
www.nordhangjause.de

Die urigs te Skihütt e 
Winterbergs !
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Schlossberg-Alm -
Gemütliche Einkehr an allen Feier- und Brückentagen
Einkehr in der Schlossberg Alm -
eine Oase im Grünen. Ideal für
alle, die einen Platz an der Sonne
suchen und dabei eine leckere
Mahlzeit genießen wollen. Durch-
gehend geöffnet an allen Feier-
und Brückentagen. Der Frühling
weckt neue Lebensgeister und die
Lust aktiv zu sein. Und sollte das
Wetter mal nicht so ganz mitspie-
len, so haben wir ausreichend Sitz-
plätze in der Schlossberg Alm und
in unseren Almhütten.
Nach „Aktivem“ ist so eine Ein-
kehr die richtige Belohnung. Ein-
fach nur schön, hier im Grünen zu
relaxen und die Atmosphäre bei
leckeren Snacks und kühlen Ge-
tränken zu genießen. Unsere Kü-
che ist durchgehend von 11.00 bis
18.30 Uhr von Freitag bis Sonntag
geöffnet. Bei passenden Tempe-
raturen sind wir auch länger am
Abend für Euch da. Neben unse-
ren Klassikern wie Apfel-strudel
und Kaiserschmarrn, gibt es na-
türlich zünftige Speisen rund um
die Bratkartoffel, frisch zube-rei-
tete Schnitzelgerichte, Käse-
spätzle und nicht zu vergessen
unsere Erbsen- und Gulasch-sup-
pen. Ihr findet auch eine Auswahl
an vegetarischen Gerich-ten, Ta-
gesgerichte oder saiso-nalen Lieb-
lingsgerichten. Nudel-speisen mit
Gemüse, Ofenkar-toffel mit Lachs
oder einfach mit schmackhaftem
Dipp finden schnell Ihre Abneh-
mer.
Dann schaut doch mal auf unsere

neue Webseite
www.schlossbergalm.com oder
kommt einfach vorbei und pro-
biert es gleich aus!
Tischreservierung - jetzt auch on-Tischreservierung - jetzt auch on-Tischreservierung - jetzt auch on-Tischreservierung - jetzt auch on-Tischreservierung - jetzt auch on-
line möglichline möglichline möglichline möglichline möglich
Ab sofort bieten wir wieder die
Möglichkeit einen Tisch in der
Schlossberg Alm online zu bestel-
len. Das geht am besten über un-
sere Webseite oder via Google.
Natürlich könnt Ihr weiterhin
auch telefonisch reservieren.
NEU Schirmbar - Partylocation fürNEU Schirmbar - Partylocation fürNEU Schirmbar - Partylocation fürNEU Schirmbar - Partylocation fürNEU Schirmbar - Partylocation für
Gruppen,Gruppen,Gruppen,Gruppen,Gruppen,     VVVVVereine & Fereine & Fereine & Fereine & Fereine & Familien-fei-amilien-fei-amilien-fei-amilien-fei-amilien-fei-
ern mit Faßbieranlage.ern mit Faßbieranlage.ern mit Faßbieranlage.ern mit Faßbieranlage.ern mit Faßbieranlage.
Unsere Schirmbar bietet ab sofortUnsere Schirmbar bietet ab sofortUnsere Schirmbar bietet ab sofortUnsere Schirmbar bietet ab sofortUnsere Schirmbar bietet ab sofort
Platz für bis zu 60 Personen, diePlatz für bis zu 60 Personen, diePlatz für bis zu 60 Personen, diePlatz für bis zu 60 Personen, diePlatz für bis zu 60 Personen, die
exklusiv genutzt werden kann.exklusiv genutzt werden kann.exklusiv genutzt werden kann.exklusiv genutzt werden kann.exklusiv genutzt werden kann.
Im Getränkepaket sind neben al-Im Getränkepaket sind neben al-Im Getränkepaket sind neben al-Im Getränkepaket sind neben al-Im Getränkepaket sind neben al-
koholfreien, die klassischen Ge-koholfreien, die klassischen Ge-koholfreien, die klassischen Ge-koholfreien, die klassischen Ge-koholfreien, die klassischen Ge-
tränke im Kühlschrank vorrätigtränke im Kühlschrank vorrätigtränke im Kühlschrank vorrätigtränke im Kühlschrank vorrätigtränke im Kühlschrank vorrätig
und Ihr könnt Euer Fassbier selbstund Ihr könnt Euer Fassbier selbstund Ihr könnt Euer Fassbier selbstund Ihr könnt Euer Fassbier selbstund Ihr könnt Euer Fassbier selbst
zapfen. Dabei seid Ihr unter Euchzapfen. Dabei seid Ihr unter Euchzapfen. Dabei seid Ihr unter Euchzapfen. Dabei seid Ihr unter Euchzapfen. Dabei seid Ihr unter Euch
und könnt die Musik spielen, dieund könnt die Musik spielen, dieund könnt die Musik spielen, dieund könnt die Musik spielen, dieund könnt die Musik spielen, die
Euch gefällt. Kulinarisch bietenEuch gefällt. Kulinarisch bietenEuch gefällt. Kulinarisch bietenEuch gefällt. Kulinarisch bietenEuch gefällt. Kulinarisch bieten
wir dazu wir dazu wir dazu wir dazu wir dazu Almbretter mit Almbretter mit Almbretter mit Almbretter mit Almbretter mit WWWWWurst-urst-urst-urst-urst-
und Käsespezialitäten oder denund Käsespezialitäten oder denund Käsespezialitäten oder denund Käsespezialitäten oder denund Käsespezialitäten oder den
Snackteller Schlossberg mit verSnackteller Schlossberg mit verSnackteller Schlossberg mit verSnackteller Schlossberg mit verSnackteller Schlossberg mit ver-----
schiedenen warmen und kaltenschiedenen warmen und kaltenschiedenen warmen und kaltenschiedenen warmen und kaltenschiedenen warmen und kalten
Köstlichkeiten oder Buffet nachKöstlichkeiten oder Buffet nachKöstlichkeiten oder Buffet nachKöstlichkeiten oder Buffet nachKöstlichkeiten oder Buffet nach
Wahl. Die Schirmbar kann nurWahl. Die Schirmbar kann nurWahl. Die Schirmbar kann nurWahl. Die Schirmbar kann nurWahl. Die Schirmbar kann nur
über uns in über uns in über uns in über uns in über uns in VVVVVerbindung mit erbindung mit erbindung mit erbindung mit erbindung mit VVVVVererererer-----
zehr täglich gebucht werden.zehr täglich gebucht werden.zehr täglich gebucht werden.zehr täglich gebucht werden.zehr täglich gebucht werden.
Kinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die Minis
Speziell für die Kleinsten werden
verschiedene Spielelemente be-
reitgestellt. Über Rutschen, Wipp-
geräte und Spiele (z.B. Vier-Ge-
winnt) amüsieren sich die Minis.
Spannende Spannende Spannende Spannende Spannende Aktivitäten für jederAktivitäten für jederAktivitäten für jederAktivitäten für jederAktivitäten für jeder-----
mannmannmannmannmann
Ob beim Bogenschießen, auf der
GPS-Rallye oder beim Team-buil-
ding - wir bieten Euch Aktives für
Gruppen ab 10 Personen an. Lust
auf eine Riesenschaukel „Giant
Swing“ oder mal den „Pamper

Pole“ erklimmen?- Zwei Teamele-
mente die es in sich haben… Ad-
renalin pur! Program-me nur nach
vorheriger Anmeldung.
OutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescape
Spannendes Abenteuerspiel für
Familien, Freunde, Kollegen. Ac-
tion mitten im Wald. Los geht es
ab 4 Personen und 12 Jahren, Ter-
minreservierung auf unserer Web-
seite outdoorescape-

winterberg.de. Beim Outdoores-
cape werdet Ihr in das Jahr 1858
bei einem „Raubüberfall am
Schlossberg“ entführt.“ Als Han-
delsleute unterwegs auf der Hei-
denstrasse werdet Ihr von Räu-
bern überfallen. „Escape“ bedeu-
tet Flucht - genau das ist Euer
Ziel. Eure Aufgabe ist es, Rätsel
zu lösen, Geheimnisse zu lüften
und Hinweise zu befolgen, bevor
der Henker zuschlägt. Ein Team -
eine Mission - 60 Minuten Zeit.
Familien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und Betriebsfeiern
Die Schlossberg-Alm eignet sich
ideal für Feierlichkeiten in rusti-
kaler Umgebung.
Gerne richten wir Eure Familien-
oder Betriebsfeier aus.

Kletterspaß vom Feinsten für alle,Kletterspaß vom Feinsten für alle,Kletterspaß vom Feinsten für alle,Kletterspaß vom Feinsten für alle,Kletterspaß vom Feinsten für alle,
die am Schloßberg „hoch hinaus“die am Schloßberg „hoch hinaus“die am Schloßberg „hoch hinaus“die am Schloßberg „hoch hinaus“die am Schloßberg „hoch hinaus“
wollenwollenwollenwollenwollen

Die Schloßberg-Alm mit Schirm-Die Schloßberg-Alm mit Schirm-Die Schloßberg-Alm mit Schirm-Die Schloßberg-Alm mit Schirm-Die Schloßberg-Alm mit Schirm-
bar in herrlicher Lage am Fuße desbar in herrlicher Lage am Fuße desbar in herrlicher Lage am Fuße desbar in herrlicher Lage am Fuße desbar in herrlicher Lage am Fuße des
SchloßbergsSchloßbergsSchloßbergsSchloßbergsSchloßbergs

Die neue „Schirmbar“ neben derDie neue „Schirmbar“ neben derDie neue „Schirmbar“ neben derDie neue „Schirmbar“ neben derDie neue „Schirmbar“ neben der
Schloßberg-Alm für Platz bis zu 60Schloßberg-Alm für Platz bis zu 60Schloßberg-Alm für Platz bis zu 60Schloßberg-Alm für Platz bis zu 60Schloßberg-Alm für Platz bis zu 60
PersonenPersonenPersonenPersonenPersonen
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Niedersfelder Schützenfest
über Fronleichnam
Vom 29. bis 31. Mai lädt die St.
Hubertus Schützenbruderschaft
Niedersfeld zum alljährlichen
Hochfest ein. Königspaar Lukas
Kowalczek und Marie Pape bli-
cken schon voller Vorfreude dem
Fest entgegen und freuen sich auf
den Höhepunkt ihres Regent-
schaftsjahres.
Der offizielle Auftakt erfolgt am
Mittwoch, 29. Mai, um 17.30 Uhr
mit dem Antreten an der Schüt-
zenhalle. Von dort aus setzt sich
der Schützenzug Richtung Dorf-
mitte zum Schützenhochamt in
Bewegung. In guter Tradition wird
das Schützenfest gegen 18.30 Uhr
mit einem ehrenwerten Gottes-
dienst begonnen. Begleitet wird
dieser wieder von der Niedersfel-
der Festmusik, dem Musikverein
„Eintracht“ Olsberg. Im Anschluss
geht es zurück in die festlich ge-
schmückte Dorfhalle, um alle
Freunde und Gäste willkommen
zu heißen und die Feierlichkeiten
zu eröffnen. In den Abendstunden
heizt die Olsberger BigBand „Ta-
keTen“ dem Partyvolk dann wieder
ordentlich ein und lädt zum einen
oder anderen Tanz aufs Parkett.
Am folgenden Donnerstag steigt
mit dem großen Festzug durch den
Ort das lang ersehnte Highlight

für Königspaar und Hofstaat. Um
14 Uhr heißt es für die Schützen-
brüder Antreten an der Schützen-
halle, um ihr stolzes Königspaar
gebührend abzuholen und durch
den Ort zu geleiten. Ebenfalls
dabei sind natürlich Jungendkö-
nigspaar Janne Tuss mit Zoe Koch
und Kinderkönigspaar Leano
Schlüter mit Lea Krick. Die dies-
jährigen Jubelkönigspaare sollen
natürlich ebenfalls nicht uner-
wähnt bleiben, so ist doch von 25
bis 60 Jahre alles vertreten. Vor
25 Jahre kürte sich Hans Horrigs
mit Hella Horrigs (†) zum Nieders-
felder Königspaar. Bereits vor 40
Jahren schaffte Fritz Kelm dieses
Kunststück und nahm Silvia Kelm
zur Königin. Zehn Jahre vor ihm,
also vor 50 Jahren gelang dies
Johannes Geilen mit Königin Ka-
rin Geilen und vor sage und schrei-
be 60 Jahren schoss Klaus Engel-
mann den Vogel und nahm Anne-
liese Geilen zu seiner Königin. Die
Bruderschafft gratuliert auch hier
schon mal recht herzlich!
Musikalisch lohnt sich ein Besuch
des Festzuges ebenfalls, denn ne-
ben der Festmusik, dem Musik-
verein Olsberg, wird auch die hei-
mische Niedersfelder Blasmusik
und der Spielmannszug Allagen

1964-65, Klaus Engelmann und1964-65, Klaus Engelmann und1964-65, Klaus Engelmann und1964-65, Klaus Engelmann und1964-65, Klaus Engelmann und
Anneliese GeilenAnneliese GeilenAnneliese GeilenAnneliese GeilenAnneliese Geilen 1984-85, Fritz und Silvia Kelm1984-85, Fritz und Silvia Kelm1984-85, Fritz und Silvia Kelm1984-85, Fritz und Silvia Kelm1984-85, Fritz und Silvia Kelm
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den Festzug begleiten. Traditio-
nell legt der Schützenfestzug am
zweiten Festtag ebenfalls einen
Kranz am Ehrenmal nieder. Der
Festzug wird dort kurz unterbre-
chen, um den Gefallenen und Ver-
missten der beiden Weltkriege
sowie der Opfer von Krieg und
Gewalt zu gedenken. Nach dem
Festmarsch gilt es nur kurz zu ver-
schnaufen, denn kurz darauf ver-
sammelt sich der Offizierscorps
auf dem Tanzboden, um die dies-
jährigen Ehrungen auszusprechen.
An selber Stelle findet direkt im
Anschluss der Königstanz und
nachfolgend der Kindertanz statt.
Der dritte und gleichzeitig auch
letzte Festtag steht wie gewohnt
ganz im Zeichen des Vogelschie-
ßens „im Stein“. Hier wird wie
schon im vergangenen Jahr sofort
zwei hölzernen Vögeln der Kampf
angesagt. Nachdem die Schützen-
brüder um 9 Uhr am Hotel Nie-
dersfeld antreten und zur Vogels-
tange in den Stein marschieren,

wird zunächst der neue Jungschüt-
zenkönig ermittelt, um kurz dar-
auf ebenfalls einen Nachfolger für
Schützenkönig Lukas Kowalczek
zu finden. An der grünen Schieß-
stätte „im Stein“ werden die neu-
en Würdenträger um die Mittags-
zeit mit der Proklamation in ihr
neues Amt gehoben. Zum Abend
steigt die Spannung am Freitag
noch ein letztes Mal, denn um
18.30 Uhr marschieren die St. Hu-
bertus Schützen dem neuen Kö-
nigspaar entgegen, um es dem
Niedersfeldern und Gästen gebüh-
rend zu präsentieren und zum Fest-
akt in die Schützenhalle zu be-
gleiten. Traditionell mit von der
Partie ist ebenfalls der Spiel-
mannszug Grönebach, der den
Festzug wie üblich zu guter Letzt
noch einmal bereichert.
Die Niedersfelder heißen alle Gäs-
te herzlich willkommen und wün-
schen ein paar schöne und stim-
mungsvolle Tage auf dem dies-
jährigen Schützenfest.

1974-75, Johannes und Karin1974-75, Johannes und Karin1974-75, Johannes und Karin1974-75, Johannes und Karin1974-75, Johannes und Karin
GeilenGeilenGeilenGeilenGeilen

1999-2000, Hans und Hella Horrigs1999-2000, Hans und Hella Horrigs1999-2000, Hans und Hella Horrigs1999-2000, Hans und Hella Horrigs1999-2000, Hans und Hella Horrigs
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2023-24, Lukas Kowlczek und Marie Pape2023-24, Lukas Kowlczek und Marie Pape2023-24, Lukas Kowlczek und Marie Pape2023-24, Lukas Kowlczek und Marie Pape2023-24, Lukas Kowlczek und Marie Pape

Jungschützenpaar 2023, Janne Tuss und Zoe KochJungschützenpaar 2023, Janne Tuss und Zoe KochJungschützenpaar 2023, Janne Tuss und Zoe KochJungschützenpaar 2023, Janne Tuss und Zoe KochJungschützenpaar 2023, Janne Tuss und Zoe Koch

KinderkönigspaarKinderkönigspaarKinderkönigspaarKinderkönigspaarKinderkönigspaar
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Schützenfest in Altenfeld
am 18. und 19. Mai
Traditionell feiert der Heimat- und
Schützenverein Altenfeld/Walbe-
cke e. V. sein Schützenfest an
Pfingsten.
Die Schützen treffen sich mit dem
amtierenden König Florian Daum
und Vizekönig Florian Kuhn am
18. Mai um 18 Uhr an der Pfarrkir-

che Siedlinghausen zum Festgot-
tesdienst.
Ab 20 Uhr bitten die Negertalmu-
sikanten Siedlinghausen zum Tanz
in der Schützenhalle Altenfeld.
Am Sonntag, 19. Mai, startet der
große Festzug um 13.30 Uhr mit
Gedenken der gefallenen und ver-
storbenen Schützenbrüder am
Ehrenmal.
Im Umzug präsentiert sich das
amtierende Königspaar Florian
Daum und Marie Schmidt mit ih-
rem Hofstaat und dem Viezekönig
Florian Kuhn.
Neben den Negertalmusikanten
Siedlinghausen sorgt der Spiel-
mannszug Altastenberg für die
musikalische Gestaltung des
Schützenzuges.
Im Anschluss an den Festzug wer-
den Ehrungen der Jubelpaare und
Vereinsmitglieder sowie der Kö-
nigs- und Kindertanz durchgeführt.
Das 50-jährige Königsjubiläum
würde in diesem Jahr Manfred
Bauer (verst.) feiern.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wer-
den geehrt:
Stefan Ehls
Johannes Gerhard Pieper
Auf 60-jährige Mitgliedschaft kann
Günther Braun zurückblicken.
65 Jahre im Verein sind:
Karl Gierse
Hubert Gierse
Gegen 18 Uhr wird in Altenfeld
ein neuer König ermittelt.
Nach dem Vogelschießen folgt die
Proklamation und der Tag klingt
bei Musik und Tanz aus.
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Bestens für die Modernisierung geeignet:
Die neue Generation der Viessmann Wärmepumpen!
Zuverlässig, kompakt und umwelt-
schonend wie nie zuvor - mit der
neuen, innovativen Wärmepum-
pentechnik von Viessmann lässt
sich Umweltwärme besonders ef-
fizient zum Heizen und Kühlen
nutzen.
Mit einer Vorlauftemperatur von
bis zu 70°C wurden die neuen Wär-
mepumpen speziell für die Moder-
nisierung entwickelt. Vor-hande-
ne Radiatoren können weiter ge-
nutzt werden. Eine Fußbo-denhei-
zung ist nicht zwingend erforder-
lich. Überzeugend sind hohe Ener-
gieeffizienz, komfortable App-Be-
dienung, nachhaltiger Betrieb und
ansprechendes Design.
Die Die Die Die Die VVVVVorteile auf einen Blick:orteile auf einen Blick:orteile auf einen Blick:orteile auf einen Blick:orteile auf einen Blick:
• Mit 70°C Vorlauftemperatur

(bei einer Außentemperatur bis
-10°C) bestens für die Moder-
nisierung geeignet

• Climate Protect+++: Schont die
Umwelt und das Klima - um-
weltfreundliches, natürliches
Kältemittel R290 mit einem
besonders niedrigen GWP100
von 0,02 (GWP = Global War-
ming Potenial)

• OptiPerfom: Zuverlässiger

Betrieb bei hoher Effizienz
• Service Link: Garantiert

schnellere Reaktionszeit im
Servicefall

• Super Silent: Flüsterleiser Be-
trieb ermöglicht freie Platzie-
rung auf dem Grundstück

• Geringe Betriebskosten durch
hohe Effizienz

• 60% geringerer Platzbedarf
gegenüber vergleichbaren
Modellen

• Integriertes Energy Manage-
ment System sorgt für Trans-pa-
renz bei Energieverbrauch und
Kosten

• Einfache Bedienung per ViCa-
re App

FörderungFörderungFörderungFörderungFörderung
Um die CO

2
-Emissionen im Ge-

bäudebereich zu senken, fördert
der Staat den Einsatz erneuerba-
rer Energien beim Heizen. Grund-
lage ist die Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG). Über
diese beteiligt sich der Staat auch
an den Kosten für Wärmepumpen.
Ein Rechtsanspruch auf Förderung
besteht nicht. Ausnahmen können
sich aus gesetzlichen Regelungen
ergeben wie zum Beispiel für die

Einspeisevergütung über das Er-neu-
erbare-Energien-Gesetz und das
Kraft-Wärme-Kopplungs-Gesetz.
Bewilligungen werden im Übrigen
ausschließlich im Rahmen der zur
Verfügung stehenden Haushalts-
mittel von der jeweiligen Bewilli-
gungsstelle erteilt.
Strom-Angebot für Strom-Angebot für Strom-Angebot für Strom-Angebot für Strom-Angebot für VVVVViessmanniessmanniessmanniessmanniessmann
Wärmepumpen-KundenWärmepumpen-KundenWärmepumpen-KundenWärmepumpen-KundenWärmepumpen-Kunden
Es gibt viele gute Gründe, seinen
eigenen Strom zu produzieren. Sei
es, um unabhängig von steigen-

den Strompreisen, fossilen Brenn-
stoffen und großen Versorgern zu
sein oder um einen persönlichen
Beitrag zur Energiewende zu leis-
ten. ViShare Haushaltsstrom und
ViShare Wärmestrom sind die
klassischen Stromtarife der Ener-
gy Market Solutions GmbH*. Nach
Abschluss von einem dieser Tarife
werden Kunden Teil der ViShare
Energy Community und nutzen
zahlreiche Vorteile. Dazu gehö-
ren unter anderem die Planbar-
keit der laufenden Kosten und
100% Ökostrom. Flatrate-Kunden
haben die monatlichen Energie-
kosten von Anfang an im Griff und
erhalten alle Leistungen gebün-
delt in einem Tarif.

*Betreiber und Vertragspartner in
der ViShare Energy Community ist
die Energy Market Solutions
GmbH (EMS), eine Beteiligung der
Viessmann Group.

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

Bestens ausgestattetes Mehr-fa-Bestens ausgestattetes Mehr-fa-Bestens ausgestattetes Mehr-fa-Bestens ausgestattetes Mehr-fa-Bestens ausgestattetes Mehr-fa-
milienhaus mit PV-Anlagen, Wär-milienhaus mit PV-Anlagen, Wär-milienhaus mit PV-Anlagen, Wär-milienhaus mit PV-Anlagen, Wär-milienhaus mit PV-Anlagen, Wär-
mepumpen und Wallboxenmepumpen und Wallboxenmepumpen und Wallboxenmepumpen und Wallboxenmepumpen und Wallboxen
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Fugenlose Badgestaltung von „Volimea futado“
vom Malerbetrieb Schnorbus
Der MalerbMalerbMalerbMalerbMalerbetrieb Schnorbus ausetrieb Schnorbus ausetrieb Schnorbus ausetrieb Schnorbus ausetrieb Schnorbus aus
ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen verleiht Ihren alten
Bädern neuen Glanz.- Dank der
fugenlosen und belastbaren

Oberflächen von „Volimea futa-Volimea futa-Volimea futa-Volimea futa-Volimea futa-
dododododo“. Die urbane Ästhetik von
futadofutadofutadofutadofutado auf mineralischer Weiß-
und Grauzementbasis für vielfäl-

Moderne Badgestaltung von Voli-Moderne Badgestaltung von Voli-Moderne Badgestaltung von Voli-Moderne Badgestaltung von Voli-Moderne Badgestaltung von Voli-
mea futadomea futadomea futadomea futadomea futado

Helles, modernes Bad von VolimeaHelles, modernes Bad von VolimeaHelles, modernes Bad von VolimeaHelles, modernes Bad von VolimeaHelles, modernes Bad von Volimea
futadofutadofutadofutadofutado

tige Ansprüche.
Dabei lässt sich die Spachtelmas-
se problemlos auf alte Fliesen auf-
tragen. Das Ergebnis sind fugen-
lose, rutschsichere und pflege-
leichte Oberflächen, die in ihrem
natürlichen Charme viel Raum für
Individualität in allen Wohn-be-
reichen, besonders Bädern oder
auch in Ihrem Geschäftsbereich
lassen.
Die hochstabilen und minerali-
schen Kalkzement- und Harzkom-
ponenten machen die Beschich-
tung spannungsarm. Dank der
guten Haftungs- und Druckfestig-
keit halten sie einer hohen Be-
lastbarkeit problemlos stand.
Duschen mit fugenloser Oberflä-

chenbeschichtung lassen sich ein-
facher reinigen. Mit nur 3 mm Auf-
tragsstärke gewinnt man bei ge-
ringem Aufwand eine neue Raum-
wirkung mit Unikat-Charakter.
Fugenlose Bäder rücken immer
weiter in den Fokus der moder-
nen Badgestaltung. VVVVVolimeaolimeaolimeaolimeaolimea hat
diesbezüglich mit seiner Produkt-
gruppe futadofutadofutadofutadofutado einiges zu bieten
und ist in 28 verschiedenen Farb-
variationen erhältlich.- Verleihen
Sie Ihrem Bad Exklusivität und Fri-
sche.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus berät
Sie gerne zu Ihrer individuellen,
fugenlosen Wand- und Bodenge-
staltung.
[BL]

Schöne Wandgestaltungsmöglichkeiten von Volimea futadoSchöne Wandgestaltungsmöglichkeiten von Volimea futadoSchöne Wandgestaltungsmöglichkeiten von Volimea futadoSchöne Wandgestaltungsmöglichkeiten von Volimea futadoSchöne Wandgestaltungsmöglichkeiten von Volimea futado
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Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit
Vor der Montage einer Photovol-
taikanlagen müssen Hausbesitzer
den Zustand ihres Daches prüfen
lassen. Aber auch Dächer ohne
weitere Aufbauten sollten regel-
mäßig gecheckt werden. Dächer
werden durch starke Temperatur-
unterschiede, Stürme und heftige
Regen- und Hagelschauer stark
beansprucht. Dabei können un-
bemerkt Schäden entstehen,
durch die sich im schlimmsten
Fall beim nächsten Sturm Ziegel,
Dachsteine oder Schiefer vom
Dach lösen. Eigentümer haften
für Schäden, die Passanten oder
parkenden Fahrzeugen durch her-
unterfallende Bauteile zugefügt
werden. Wichtig zu wissen: Versi-

Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-
schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

cherungen übernehmen diese
Schäden nur, wenn eine regelmä-
ßige Dachwartung durch einen
Fachbetrieb belegt werden kann.
Die Rechtsprechung hat in vielen
Urteilen bestätigt, dass der Ver-
sicherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann, wenn
eine regelmäßige Dachwartung
nicht nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitigDächer rechtzeitigDächer rechtzeitigDächer rechtzeitigDächer rechtzeitig
checken lassenchecken lassenchecken lassenchecken lassenchecken lassen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) rät daher allen Hausbe-
sitzern und Hausverwaltungen,
nach dem Winter das Dach und
seine Bauteile überprüfen zu las-
sen. Nur so können mögliche
Schäden rechtzeitig behoben
werden. Im Rahmen eines Dach-
Checks wird das gesamte Dach
einer gründlichen Sichtprüfung
unterzogen. Dabei erkennen er-
fahrene Dachdecker-Innungsbe-
triebe Schwachstellen bereits
durch eine erste Inaugenschein-
nahme. So werden zum Beispiel
alle funktionswichtigen Einbau-
elemente auf mögliche Undich-

tigkeiten überprüft, die Verklam-
merungen und Befestigungen der
Dachziegel kontrolliert sowie
Dachdurchdringungen bei Satel-
litenschüsseln, Lüftungen und
Dachfenster begutachtet. Ein um-
fassendes DachCheck-Protokoll
gilt als Inspektionsnachweis und
dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage beim
Gebäudeversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck: htt-
ps://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checken
lassenlassenlassenlassenlassen
PV-Anlagen sind vielerorts
bereits ein fester Bestandteil auf
unseren Dächern. Auch hier prüft
der Dachdecker, ob
beispielsweise die Module noch
sicher befestigt sind und es kei-
ne Beschädigungen an der Un-
terkonstruktion des Dachs gibt.
Übrigens: bei leichten Ver-
schmutzungen, einer dünnen,
oder sogar bei einer geschlosse-
nen Schneedecke, arbeitet eine
Solaranlage weiter. Nur bei gro-
ßen Schneelasten oder sehr star-
ken Verschmutzungen besteht
Handlungsbedarf. Auch hier soll-
ten Fachbetriebe zu Rate gezo-
gen werden. Die fachgerechte
Montage von Solaranlagen auf
dem Dach ist entscheidend für
Wirkungsgrad und Haltbarkeit,
ebenso wie die regelmäßige Über-
prüfung der Anlage. Innungsbe-
triebe des Dachdeckerhandwerks
sind auf der ZVDH-Verbandsseite
zu finden: https://dachdecker.org/
hausbesitzer/betriebe/ (akz-o)
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Wohntraum in Holzbauweise

Schöne Holzfassade im GiebelbereichSchöne Holzfassade im GiebelbereichSchöne Holzfassade im GiebelbereichSchöne Holzfassade im GiebelbereichSchöne Holzfassade im Giebelbereich

Ein eindrucksvolles Beispiel fürEin eindrucksvolles Beispiel fürEin eindrucksvolles Beispiel fürEin eindrucksvolles Beispiel fürEin eindrucksvolles Beispiel für
den Einfamil ienhausbau imden Einfamil ienhausbau imden Einfamil ienhausbau imden Einfamil ienhausbau imden Einfamil ienhausbau im
Holzbau: Mit einer großzügigenHolzbau: Mit einer großzügigenHolzbau: Mit einer großzügigenHolzbau: Mit einer großzügigenHolzbau: Mit einer großzügigen
Raumaufteilung auf zwei Eta-Raumaufteilung auf zwei Eta-Raumaufteilung auf zwei Eta-Raumaufteilung auf zwei Eta-Raumaufteilung auf zwei Eta-
gen und viel individuellem Chargen und viel individuellem Chargen und viel individuellem Chargen und viel individuellem Chargen und viel individuellem Char-----
me hat sich das Bauherrenpaarme hat sich das Bauherrenpaarme hat sich das Bauherrenpaarme hat sich das Bauherrenpaarme hat sich das Bauherrenpaar
seinen ganz persönlichen Haust-seinen ganz persönlichen Haust-seinen ganz persönlichen Haust-seinen ganz persönlichen Haust-seinen ganz persönlichen Haust-
raum an einem Hanggrundstückraum an einem Hanggrundstückraum an einem Hanggrundstückraum an einem Hanggrundstückraum an einem Hanggrundstück
erfüllt. Ein absoluter Blickfangerfüllt. Ein absoluter Blickfangerfüllt. Ein absoluter Blickfangerfüllt. Ein absoluter Blickfangerfüllt. Ein absoluter Blickfang
ist die geschickt umgesetzteist die geschickt umgesetzteist die geschickt umgesetzteist die geschickt umgesetzteist die geschickt umgesetzte
Kombination aus freundlichemKombination aus freundlichemKombination aus freundlichemKombination aus freundlichemKombination aus freundlichem
Weiß und kräftigem Grün.Weiß und kräftigem Grün.Weiß und kräftigem Grün.Weiß und kräftigem Grün.Weiß und kräftigem Grün.
VVVVViel Platz zum iel Platz zum iel Platz zum iel Platz zum iel Platz zum WWWWWohlfühlenohlfühlenohlfühlenohlfühlenohlfühlen

Die Wohnfläche von ca. 160 m²
wurde auf zwei Etagen aufge-
teilt. Ein großzügiger Wohn- und
Essbereich bestimmt einen gro-
ßen Teil des Erdgeschosses. Er-
gänzt wird die Fläche um Küche
und WC. Im luftigen Dachge-
schoss befinden sich ein Schlaf-
zimmer, ein Badezimmer, ein
Hauswirtschaftsraum und ein
Gästezimmer.

Abgerundet wird das schlüssel-
fertig in Holzrahmenbauweise
gefertigte Wohnhaus von einem
Kellergeschoss aus Mauerwerk
mit Garage. Für wohlige Wärme
an kalten Tagen sorgt eine Fuß-
bodenheizung, die dank Erdwär-

mepumpe besonders nachhaltig
betrieben wird.

Ein auffälliges ÄußeresEin auffälliges ÄußeresEin auffälliges ÄußeresEin auffälliges ÄußeresEin auffälliges Äußeres
Unterhalb des mit gewelltem Be-
tondachstein eingedeckten Sat-
teldachs sorgen die lotrechte Holz-
fassade mit Bodendeckelschalung
in grün und weiß für ein auffälli-
ges, gleichermaßen rustikales wie
modernes Äußeres. Unterstrichen
wird dies durch die moosgrüne
Holzhaustür, über der sich ein
Schleppdach mit integrierten Ein-
bauspots für eine atmosphärische
Beleuchtung erstreckt, und das
grüne Garagentor.

Nachhaltiger NaturbaustoffNachhaltiger NaturbaustoffNachhaltiger NaturbaustoffNachhaltiger NaturbaustoffNachhaltiger Naturbaustoff
Der natürliche Baustoff Holz
sorgt mit seinen positiven Ei-
genschaften für ein gesundes
und angenehmes Raumklima
sowie eine überdurchschnittli-
che Energieeffizienz, welche in
der Nutzungsphase des Gebäu-
des den Energieverbrauch und
die Betriebskosten minimiert.
Weitere Infos und Beispiele aus
den Bereichen Hausbau, Anbau
und Aufstockung finden Sie auf
unserer Website unter:
www.moderner-holzbau.de

Wohntraum in HolzbauweiseWohntraum in HolzbauweiseWohntraum in HolzbauweiseWohntraum in HolzbauweiseWohntraum in Holzbauweise
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Medebacher
Gewerbeschau wirft
Schatten voraus

gewerbeschau@medebach.de in-
formieren.
Begleitet wird die Gewerbeschau
von einem bunten Rahmenpro-
gramm. An beiden Tagen besteht
wie bei den vorherigen Gewerbe-
schauen wieder die Möglichkeit
zu einem Hubschrauberrundflug.
Die Karten können bereits zum
Preis von 50 Euro pro Person un-
ter gewerbeschau@medebach.de
bezogen werden.
Am Samstagabend findet zudem
ein MedeBeat mit der Live-Band
„TapeRunner“ statt. Mit Klassi-
kern aus den 80er-Jahren in un-
verschnörkelten Rockversionen
wird die Band alles spielen was
angesagt ist. Foreigner, ZZ Top,
Michael Jackson, Herbert Gröne-
meyer, AC/DC, David Bowie, BAP,
Queen und viele weitere Künstler
werden sich mit ihren Songs wie-
derfinden.
TTTTTermine und Rahmenprogrermine und Rahmenprogrermine und Rahmenprogrermine und Rahmenprogrermine und Rahmenprogrammammammammamm
• Samstag, 25. Mai, von 11 Uhr

(offizielle Eröffnung bei der Fir-
ma Partner-Haus) bis 19 Uhr
ab 17 Uhr Beginn des Mede-
Beat (Live-Musik) bis 24 Uhr

• Sonntag, 26. Mai, von 11 Uhr
bis 17 Uhr

Bühnenprogramm am SamstagBühnenprogramm am SamstagBühnenprogramm am SamstagBühnenprogramm am SamstagBühnenprogramm am Samstag
(Aktualisierungen erfolgen)(Aktualisierungen erfolgen)(Aktualisierungen erfolgen)(Aktualisierungen erfolgen)(Aktualisierungen erfolgen)
• 14 Uhr Vortrag zur kommuna-

len Wärmeplanung durch die
„Energielenker“, Veranstalter:
CDU-Stadtverband Medebach

• 15 Uhr Street Dance Akademie
• 17 Uhr Volk’n’Roll (Ansgar Vol-

ke live)
• 19 Uhr TapeRunner live
„Mit Dampf und Glorie“. So spie-
len die vier Musiker von TapeRun-
ner die bekannten Klassiker der
80er im ganz eigenen erdigen
Rocksound, der Laune macht zum
Abfeiern.
Zusammengekommen die die Vier
aus verschiedenen Bands, um die
Hits aus den 80ern von ihrem un-
nötigen künstlichen Sound zu be-
freien. In dieser Mission bringen
sie die Partystimmung, die den
Songs auch gebührt, auf die Büh-

Fünf Jahre ist es nun schon her,
aber am Samstag, 25., und Son-
tag, 26. Mai, ist es wieder soweit.
Im Gewerbegebiet Holtischer Weg
findet die große Medebacher Ge-
werbeschau mit einer Vielzahl an
Ausstellern aus dem Stadtgebiet
und der Region statt.
Wirtschaftsförderer Michael Aufm-
hof: Die Gewerbeschau ist eine
ideale Gelegenheit, sich über die
Vielfalt der regionalen Wirtschaft
zu informieren. Die Aussteller bie-
ten ein breites Spektrum an Pro-
dukten und Dienstleistungen aus
den Bereichen Handwerk, Handel,
Gastronomie und Dienstleistung.
Gemeinsam mit dem Gewerbe-
und Verkehrsverein würde ich
mich freuen, wenn noch weitere
Unternehmen und Gewerbetrei-
bende die Möglichkeit nutzen,
sich in diesem Rahmen zu prä-
sentieren. Auch Aussteller aus dem
Umland mit ergänzenden Ange-
boten sind herzlich eingeladen und
können sich unter
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ne und zum Publikum - „80th on
the Rocks“ nennen sie das.
Das Genre spielt bei TapeRunner
kein Rolle, denn es zählt allein
der Funfactor und so stehen Num-
mern von ZZ Top, Genesis, Foreig-
ner, Bap, Spliff neben Klassikern
von Tina Turner, Grönemeyer, Cul-
ture Club, AC/DC und vielen ande-
ren Hits auf dem Programm. Jeder
findet hier garantiert seine Songs
und „am Tag danach“ weiß jeder,
was es bedeutet, mit TapeRunner
die 80er mit Dampf und Glorie
abgefeiert zu haben.
Band: Patte (voc), Carsten (g, back
voc), Dirk (b, back voc), Marc (dr)
Bühnenprogramm am SonntagBühnenprogramm am SonntagBühnenprogramm am SonntagBühnenprogramm am SonntagBühnenprogramm am Sonntag
(Aktualisierungen erfolgen)(Aktualisierungen erfolgen)(Aktualisierungen erfolgen)(Aktualisierungen erfolgen)(Aktualisierungen erfolgen)
• 11 Uhr Begrüßungsworte
• 11.30 bis 13.30 Uhr

Musikzug Medebach
• 14 Uhr Rhythmuskids Spiel-

mannszug Oberschledorn
• 17 Uhr Schlussworte
KinderattraktionenKinderattraktionenKinderattraktionenKinderattraktionenKinderattraktionen
an beiden an beiden an beiden an beiden an beiden TTTTTagenagenagenagenagen

••••• Auf der „Landwehr“Auf der „Landwehr“Auf der „Landwehr“Auf der „Landwehr“Auf der „Landwehr“ - Ninja
„Monster Race“ Parcours: Für
Klein und Groß ein Riesen-
spaß. Länge 45 Meter, Höhe 7
Meter.

••••• Bei der Firma Ewers Strümp-Bei der Firma Ewers Strümp-Bei der Firma Ewers Strümp-Bei der Firma Ewers Strümp-Bei der Firma Ewers Strümp-
fefefefefe - Kinderschminken 13 bis
16 Uhr, Hüpfburg, Torwand,
Bastelzelt

••••• Bei der Firma PBei der Firma PBei der Firma PBei der Firma PBei der Firma Partnerartnerartnerartnerartner-Haus-Haus-Haus-Haus-Haus -
Kinder- und Holzwerkstatt,
Hüpfburg, Holzspiele, Kinder-
schminken

••••• In den In den In den In den In den Anfotec-HallenAnfotec-HallenAnfotec-HallenAnfotec-HallenAnfotec-Hallen -
Glücksrad (Touristik Medeb-
ach), Orry und AR-Brillen-Spie-
le (Center Parcs)

••••• Bei der Firma Becker 360Bei der Firma Becker 360Bei der Firma Becker 360Bei der Firma Becker 360Bei der Firma Becker 360 -
Luftballon-Künstler am Samstag
und Sonntag von 14 bis 16 Uhr

Informat ionsveransta l tungenInformat ionsveransta l tungenInformat ionsveransta l tungenInformat ionsveransta l tungenInformat ionsveransta l tungen
CDU-Stadtverband MedebachCDU-Stadtverband MedebachCDU-Stadtverband MedebachCDU-Stadtverband MedebachCDU-Stadtverband Medebach
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
• 14 Uhr Vortrag zur kommunalen

Wärmeplanung durch die „En-
ergielenker“ auf der Bühne!

• 14.30 Uhr Besuch von MdEP

Dr. Peter Liese am CDU-Stand
• 17.30 Uhr Sensibilisierung

zum Thema „KO-Tropfen“ so-
wie „Ausgabe der vorhande-
nen akustischen „Taschen-
warnsysteme“ zum richtigen
Verhalten bei potentiellen
Angriffen“ am CDU-Stand

SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
• Selfie-Aktion inkl. Gewinn-

spiel mit Fotografin Annika
van Beek am CDU-Stand

Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Außengelände FirmaAußengelände FirmaAußengelände FirmaAußengelände FirmaAußengelände Firma
Paul Köster GmbH (Werk 3) inPaul Köster GmbH (Werk 3) inPaul Köster GmbH (Werk 3) inPaul Köster GmbH (Werk 3) inPaul Köster GmbH (Werk 3) in
Zusammenarbeit mit der FirmaZusammenarbeit mit der FirmaZusammenarbeit mit der FirmaZusammenarbeit mit der FirmaZusammenarbeit mit der Firma
BrassBrassBrassBrassBrass
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
• 12 Uhr + 14.30 Uhr + 16.30

Uhr Vorführung Hannah
Schneider KM Trialsport Team

SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
• 14 Uhr + 16 Uhr Vorführung

Hannah Schneider KM Trials-
port Team
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Am Stand der Firma BrassAm Stand der Firma BrassAm Stand der Firma BrassAm Stand der Firma BrassAm Stand der Firma Brass
• Glücksrad - Hauptpreise Me-

debach-Gutscheine
• Fotobox im LKW-Trailer
Auf dem Gelände der Firma Be-Auf dem Gelände der Firma Be-Auf dem Gelände der Firma Be-Auf dem Gelände der Firma Be-Auf dem Gelände der Firma Be-
cker 360cker 360cker 360cker 360cker 360
• Becker 360 Kino (Film-Vor-

führung über Porjekte & Mit-
arbeiter)

• Becker 360 Messestand
• Fotobox-Shooting beim Gang

über den roten Teppich
• Bilderaussstelung der Jugend-

kunstgalerie
• Murmelbahn der Nachhaltig-

keit (interaktive Wanderausstel-
lung über das Multitalent Wald)

• Rollende Waldschule (Der mo-
bile Lernort Natur)

• Kaffee- und Kuchen-Lounge
Auf dem Gelände der Firma Part-Auf dem Gelände der Firma Part-Auf dem Gelände der Firma Part-Auf dem Gelände der Firma Part-Auf dem Gelände der Firma Part-
nernernernerner-Haus-Haus-Haus-Haus-Haus
• offizielle Eröffnung am Sams-

tag um 11 Uhr
• verschiedene Attraktionen für

Kinder
• Messestand
• Spielmannszug Oberschle-

dorn mit den Rhythmuskids
• Imbissstand
• Getränkestand
• Weinstand
Auf dem Gelände der Firma Bau-Auf dem Gelände der Firma Bau-Auf dem Gelände der Firma Bau-Auf dem Gelände der Firma Bau-Auf dem Gelände der Firma Bau-
unternehmung Isenbergunternehmung Isenbergunternehmung Isenbergunternehmung Isenbergunternehmung Isenberg
• Feuerwehr Medebach
• Deutsche Rote Kreuz
Auf dem Gelände der Firma EwersAuf dem Gelände der Firma EwersAuf dem Gelände der Firma EwersAuf dem Gelände der Firma EwersAuf dem Gelände der Firma Ewers
Strümpfe GmbHStrümpfe GmbHStrümpfe GmbHStrümpfe GmbHStrümpfe GmbH
• Verschiedene Attraktionen für

Kinder

• Fotobox
• Glücksrad
• REWE - Obst und gesunde

Snacks
• Pizza-Stand von Pie aus Usseln
• Rabattaktionen im Outlet
• Tanzaufführung
Shuttle-Service an beiden Shuttle-Service an beiden Shuttle-Service an beiden Shuttle-Service an beiden Shuttle-Service an beiden TTTTTagenagenagenagenagen
vom Center Parcs Park Hochsau-vom Center Parcs Park Hochsau-vom Center Parcs Park Hochsau-vom Center Parcs Park Hochsau-vom Center Parcs Park Hochsau-
erland und Marktplatz zum Ge-erland und Marktplatz zum Ge-erland und Marktplatz zum Ge-erland und Marktplatz zum Ge-erland und Marktplatz zum Ge-
werbegebietwerbegebietwerbegebietwerbegebietwerbegebiet
• 11 Uhr CP / 11.05 Uhr

Markplatz;
• 12 Uhr CP / 12.05 Uhr

Marktplatz
• 14 Uhr CP / 14.05 Uhr

Marktplatz;
• Samstag zusätzlich 17 Uhr CP

/ 17.05 Uhr Marktplatz
Rückfahrten Gewerbegebiet abRückfahrten Gewerbegebiet abRückfahrten Gewerbegebiet abRückfahrten Gewerbegebiet abRückfahrten Gewerbegebiet ab
ausgewiesenem Parkplatz 1ausgewiesenem Parkplatz 1ausgewiesenem Parkplatz 1ausgewiesenem Parkplatz 1ausgewiesenem Parkplatz 1
»»»»»MarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatz»»»»» Center Parcs an Center Parcs an Center Parcs an Center Parcs an Center Parcs an
beiden beiden beiden beiden beiden TTTTTagen umagen umagen umagen umagen um
• 14.30 Uhr und 17.30 Uhr,
• sowie am Samstag zusätzlich

um 24 Uhr.
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa./So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. Jakobus
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Ansprech-Telefonnummer:
02981/6846 (Karin Sommer)
Der Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-
tastastastastas hat vorübergehend (bis Ende
Juni 2024) einen neuen Standort:
Am Hagenblech 3 (neben dem
Caritas Warenkorb).
Die Öffnungszeiten für die Öffnungszeiten für die Öffnungszeiten für die Öffnungszeiten für die Öffnungszeiten für die Abga-Abga-Abga-Abga-Abga-
bebebebebe gebrauchter sauberer und ge-

falteter Kleidung und die die die die die Ausga-Ausga-Ausga-Ausga-Ausga-
be von gebrauchter Kleidungbe von gebrauchter Kleidungbe von gebrauchter Kleidungbe von gebrauchter Kleidungbe von gebrauchter Kleidung sind
jeden Montagjeden Montagjeden Montagjeden Montagjeden Montag
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,,,,, jeden jeden jeden jeden jeden
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch von 9.30 Uhr 11.00 Uhr
und jeden 1. Samstag im Monatund jeden 1. Samstag im Monatund jeden 1. Samstag im Monatund jeden 1. Samstag im Monatund jeden 1. Samstag im Monat
von 10,00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember)
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung,
geschlechtsspezifische sexual-pä-
dagogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Donnerstag
8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr / nur
mit Termin
Telefon von 9 bis 12 Uhr -
nicht am Donnerstag!nicht am Donnerstag!nicht am Donnerstag!nicht am Donnerstag!nicht am Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
jeden 3. Dienstag im Monat von

14.30 bis 15.30 Uhr
Hagenstr. 19 - Quartiersbüro des
Roten Kreuzes / nur mit Termin:
termine-hsk-@vdk.de
Der Sozialverband VdK steht allen
Menschen offen und vertritt die In-
teressen von allen Sozialversicher-
ten, von Menschen mit Behinde-
rungen, chronisch Kranken, Rent-
nerinnen und Rentnern, Patient-
innen und Patienten gegenüber der
Politik und bei den Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174/5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
Telefon: 01718972737
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/508077
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 015142451593
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/2182
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychoso-
zialen Problemen, Beratungsan-
gebot, Einzel- und Gruppenge-
spräche, Offener Treffpunkt, Frei-
zeitgestaltung, gemeinsame Aus-
flüge, Angehörigengesprächskrei-
se für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich in
belastenden Konfliktsituationen
befinden, unabhängig von Alter,
Konfession und Weltanschauung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alkohol-
abhängigkeit, Medikamentenab-
hängigkeit und Drogenabhängig-
keit sowie bei exzessivem Spielen.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Vorsorge für den Ernstfall
Wissenswertes zu Vollmachten, Patientenverfügung, Testament und Co.
Nicht erst im Alter können ein
schwerer Unfall oder eine Krank-
heit dazu führen, dass es nicht
mehr möglich ist, selbst zu ent-
scheiden oder zu handeln. Daher
ist es wichtig, sich frühzeitig um
Vollmachten, Patientenverfügung
und Testament zu kümmern. Wel-
che Vorsorgemöglichkeiten es
gibt und was jeweils zu beachten
ist, erklärt Sabine Brandl, Juristin
der ERGO Rechtsschutz Leis-
tungs-GmbH.
 
Die Mutter aller Die Mutter aller Die Mutter aller Die Mutter aller Die Mutter aller VVVVVollmachten:ollmachten:ollmachten:ollmachten:ollmachten:     VVVVVororororor-----
sorgevollmachtsorgevollmachtsorgevollmachtsorgevollmachtsorgevollmacht
Niemand setzt sich gerne mit dem
Gedanken auseinander, alters-
oder krankheitsbedingt nicht mehr
eigenständig handeln oder ent-
scheiden zu können. Trotzdem
ist es wichtig, für den Fall der
Fälle vorzusorgen, zum Beispiel
mit einer Vorsorgevollmacht.
„Damit können Verfasser eine
Vertrauensperson bestimmen,
die unterschiedliche Angelegen-
heiten regelt, wenn sie dazu
selbst nicht mehr in der Lage
sind“, erläutert Sabine Brandl,
Juristin der ERGO Rechtsschutz
Leistungs-GmbH. Dazu zählen
zum Beispiel Immobilienfragen,
der Umgang mit Social-Media-
Accounts, Pflegewünsche oder
der Kontakt mit Behörden.
„Postmortal wirkt die Vorsorge-
vollmacht nur, wenn sie den Hin-
weis ‚gilt über den Tod hinaus‘
enthält“, ergänzt Brandl. „Die
Vollmacht sollte unbedingt
schriftlich auf Papier verfasst
und mit Ort und Datum unter-
schrieben sein. Eine notarielle
Beglaubigung erhöht die Glaub-
würdigkeit, ist jedoch nur in be-
stimmten Fällen nötig, zum Bei-
spiel bei Immobiliengeschäf-
ten.“ Es ist außerdem ratsam,
sie im Zentralen Vorsorgeregis-
ter (ZVR) der Bundesnotarkam-
mer unter vorsorgeregister.de
registrieren zu lassen. Existiert
keine Vorsorgevollmacht, be-
stellt das Betreuungsgericht ei-
nen gesetzlichen Betreuer, der
dann die Aufgaben übernimmt. „Es
ist wichtig, nur einer engen Ver-
trauensperson eine Vorsorgevoll-
macht zu erteilen, denn sie gibt
dieser Person erhebliche Macht

über die Angelegenheiten des Voll-
machtgebers“, so die Rechtsex-
pertin.
 
BetreuungsverfügungBetreuungsverfügungBetreuungsverfügungBetreuungsverfügungBetreuungsverfügung
Zwar ist mit einer Vorsorgevoll-
macht eine Betreuungsverfügung
nicht unbedingt nötig, kann aber
sinnvoll sein, falls erstere ungül-
tig ist, der Bevollmächtigte sei-
nen Aufgaben nicht mehr nach-
kommen kann oder sich die ge-
setzliche Lage verändert. Ein Be-
treuer unterliegt einer gewissen
Kontrolle durch das Betreuungs-
gericht. Dies ist bei einem Bevoll-
mächtigten nicht der Fall. Damit
das Betreuungsgericht im Fall der
Fälle die gewünschte Person des
Vertrauens bestimmt, besteht die
Möglichkeit, jemanden über eine
Betreuungsverfügung vorzuschla-
gen oder auszuschließen. Das
Gericht muss den Vorschlag bei
der Entscheidung berücksichti-
gen. „Eine Garantie, dass es dem
Wunsch nachgeht, gibt es jedoch
nicht“, weiß die ERGO Juristin.
 
Notvertretungsrecht für Ehepaa-Notvertretungsrecht für Ehepaa-Notvertretungsrecht für Ehepaa-Notvertretungsrecht für Ehepaa-Notvertretungsrecht für Ehepaa-
re und Lebenspartnerschaftenre und Lebenspartnerschaftenre und Lebenspartnerschaftenre und Lebenspartnerschaftenre und Lebenspartnerschaften
Seit 1. Januar 2023 dürfen sich
laut § 1358 des Bürgerlichen Ge-
setzbuches verheiratete oder in
einer eingetragenen Lebenspart-

nerschaft lebende Paare in medi-
zinischen Notfällen sechs Mona-
te lang gegenseitig vertreten –
auch ohne Vorsorgevollmacht.
„Das Notvertretungsrecht bezieht
sich nur auf gesundheitliche An-
gelegenheiten. Es schließt unter
anderem Entscheidungen zu Ope-
rationen oder Reha-Maßnahmen
mit ein und entbindet Ärzte ge-
genüber dem Partner von ihrer
Schweigepflicht“, erläutert
Brandl. Das Notvertretungsrecht
gilt nicht, wenn ein gerichtlicher
Betreuer bestellt ist, eine Vor-
sorgevollmacht für medizinische
Angelegenheiten existiert und
bei Trennung. Für manche Ent-
scheidungen benötigt der Ehe-
gatte die Genehmigung des Be-
treuungsgerichts. „Arzt und Part-
ner müssen die Vertretung
schriftlich bestätigen, damit sie
wirksam ist“, ergänzt die Recht-
sexpertin von ERGO. „Ehepart-
ner können allerdings auch vorab
einer Ausübung des Notvertre-
tungsrechts gegenüber dem Arzt
widersprechen.“
 
Mit einer Patientenverfügung dieMit einer Patientenverfügung dieMit einer Patientenverfügung dieMit einer Patientenverfügung dieMit einer Patientenverfügung die
medizinische medizinische medizinische medizinische medizinische VVVVVorsorge regelnorsorge regelnorsorge regelnorsorge regelnorsorge regeln
Mit einer Patientenverfügung
können Verfasser Entscheidungen
über medizinische Eingriffe und

Behandlungen für Situationen
treffen, in denen sie selbst nicht
mehr kommunizieren können.
„Damit stellen sie nicht nur si-
cher, dass Ärzte nach den eige-
nen Vorstellungen handeln, son-
dern entlasten zusätzlich ihre An-
gehörigen, die sonst entscheiden
müssten“, so Brandl. Das Doku-
ment muss aus eigenem Willen
und schriftlich verfasst, datiert
sowie unterschrieben sein. „Es ist
wichtig, die gewünschte Behand-
lung für die konkrete Situation so
genau wie möglich zu beschrei-
ben“, erklärt die ERGO Juristin.
Orientierungshilfe liefert
beispielsweise die Broschüre „Pa-
tientenverfügung“ des Bundesmi-
nisteriums für Justiz. Ein Notar ist
nicht notwendig. Das Hinzuziehen
des Hausarztes kann jedoch sinn-
voll sein, da er die jeweiligen Ent-
scheidungen am besten erläutern
kann. Die Rechtsexpertin emp-
fiehlt, die Verfügung zu Hause auf-
zubewahren und Angehörige
darüber zu informieren. Auch der
behandelnde Arzt sollte wissen,
dass ein solches Dokument exis-
tiert. Eine Patientenverfügung
können Verfasser jederzeit wider-
rufen oder anpassen.
 
Für finanzielle Für finanzielle Für finanzielle Für finanzielle Für finanzielle Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:



43Mitteilungsblatt Winterberg | 50. Jahrgang | Nr. 10 | Freitag, 17. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media | mitteilungsblatt-winterberg.de

BankvollmachtBankvollmachtBankvollmachtBankvollmachtBankvollmacht
Eine Bankvollmacht legt eine Per-
son des Vertrauens fest, die auf
das Konto bezogene Bankge-
schäfte für den Verfasser überneh-
men darf. Denn selbst Ehepartner
sind dazu nicht berechtigt. „Mit
dem Dokument erhält die Person
freien Zugriff auf Konten und kann
beispielsweise Überweisungen
tätigen, Geld abheben, den Dispo
nutzen oder mit Wertpapieren
handeln“, erläutert Brandl. „Ei-
nen Kredit aufzunehmen, ist
allerdings nicht möglich.“ Bei den
meisten Banken erhalten Kunden
für die Erstellung der Bankvoll-

macht ein vorgefertigtes Formu-
lar in der Filiale oder können es
online downloaden. Viele Banken
akzeptieren auch nur ihr eigenes
Formular.
 
TTTTTestament:estament:estament:estament:estament: Den letzten  Den letzten  Den letzten  Den letzten  Den letzten WillenWillenWillenWillenWillen
dokumentierendokumentierendokumentierendokumentierendokumentieren
Damit das eigene Vermögen nach
dem Tod nicht unter die gesetzli-
che Regelung zur Erbfolge fällt,
um Streitigkeiten innerhalb der
Familie zu vermeiden oder um den
unehelichen Partner zu berück-
sichtigen, kann ein Testament
sinnvoll sein. Damit ist es möglich
festzulegen, wie das Erbe verteilt

werden soll. „Es ist nicht mög-
lich, bestimmten Personen einzel-
ne Gegenstände wie Schmuck
oder ein Auto zu vererben“, so
die ERGO Juristin. „Allerdings
kann ein Testament auch ein so-
genanntes Vermächtnis vorsehen,
durch das Verfasser einer Person
einen Geldbetrag oder einen be-
stimmten Gegenstand hinterlas-
sen können.“ Diese sind jedoch
keine Erben, sondern haben nur
einen Herausgabeanspruch der
betreffenden Gegenstände. Damit
das Dokument wirksam ist, muss
der Verfasser geistig gesund und
mindestens 16 Jahre alt sein. Ist

der Verfasser noch minderjährig,
ist nur ein notarielles Testament
wirksam. Wer das Testament
selbst verfasst, muss es vollstän-
dig eigenhändig und per Hand
schreiben. Außerdem dürfen Ort,
Datum und Unterschrift nicht feh-
len. Die Expertin rät, das Schrift-
stück mit „Testament“ oder
„Letzter Wille“ zu betiteln und es
bei einem Nachlassgericht zu hin-
terlegen. Übrigens: Kinder, die im
Testament enterbt werden, haben
trotzdem das Recht auf ihren ge-
setzlichen Pflichtteil. Dieser be-
trägt die Hälfte des gesetzlichen
Erbteils. (ERGO Versicherungen)

Wann eine Gebühr für abgesagte
Arztterminerechtens ist
Ob Patient:innen Ausfallhonorare zahlen müssen, hängt vor allem von der Art der Praxis ab
Eine Patientin staunte nicht
schlecht, als sie an der Tür zur
chirurgischen Praxis diesen Aus-
hang las: „Bei kurzfristig oder gar
nicht abgesagten Terminen hal-
ten wir uns das Recht vor, Ihnen
keine weiteren Termine mehr zu
vergeben.“ Weit verbreitet ist es,
dass Arztpraxen den ausgefalle-
nen Termin in Rechnung stellen.
Ist das zulässig? Ja, teilweise, sagt
Sabine Wolter, Gesundheitsrecht-
sexpertin der Verbraucherzentra-
le NRW. Gerichte haben dazu je-
doch bislang nicht einheitlich ge-
urteilt, so dass keine allgemein
gültige Rechtsgrundlage existiert.
Ausfallhonorare von Arztpraxen für
verpasste oder abgesagte Arzt-
termine sind in bestimmten Fäl-
len zulässig. Schwierig werden
kann eine Absage, wenn Arztpra-
xen nur noch elektronisch oder
per „Doctolib“ oder ähnlichen
Apps erreichbar sind oder die Arzt-
praxis aufgrund des versäumten
Termins keinen neuen Termin
mehr vereinbaren möchte.

WWWWWann ist ein ann ist ein ann ist ein ann ist ein ann ist ein AusfallhonorAusfallhonorAusfallhonorAusfallhonorAusfallhonorar zu-ar zu-ar zu-ar zu-ar zu-
lässig?lässig?lässig?lässig?lässig?
Rechtlich gesehen handelt es sich
beim Arzt-Patienten-Verhältnis um
einen Behandlungsvertrag (§ 630a
BGB). Dieser verpflichtet
Ärzt:innen zur vereinbarten Be-
handlung und Patient:innen zur
Bezahlung, falls die Krankenkas-
se die Behandlung nicht über-
nimmt. Aus ärztlicher Sicht kann
es den Praxisablauf erheblich

durcheinanderbringen, wenn Pa-
tient: innen einen vereinbarten
Termin nicht wahrnehmen und
nicht rechtzeitig absagen. In be-
stimmten Konstellationen dürfen
Arztpraxen ein Ausfallhonorar für
kurzfristig oder gar nicht abge-
sagte Termine verlangen. Ent-
scheidend ist vor allem die Art
der Praxisorganisation. Gerade
sehr spezialisierte Praxen mit
wochenlangen Wartezeiten auf
neue Termine wie etwa die oben
genannte Praxis für Gefäßchirur-
gie oder reine Bestellpraxen dür-
fen Ausfallhonorare berechnen.
Das gleiche gilt für Eingriffe, die
vorbereitet werden müssen oder
für die besonderes Personal nötig
ist, etwa bei ambulanten Opera-
tionen. Arztpraxen mit vollen War-
tezimmern haben dagegen in der
Regel keine Probleme, frei gewor-
dene Termine neu zu besetzen.

Dürfen Dürfen Dürfen Dürfen Dürfen ArztprArztprArztprArztprArztpraxen überhauptaxen überhauptaxen überhauptaxen überhauptaxen überhaupt
Patient:innen ablehnen?Patient:innen ablehnen?Patient:innen ablehnen?Patient:innen ablehnen?Patient:innen ablehnen?
Ja, das ist grundsätzlich erlaubt,
aber nur, wenn kein Notfall ist vor-
liegt. Ärzt:innen mit Kassenzulas-
sung brauchen jedoch einen trifti-
gen Grund für die Behandlungsab-
lehnung, denn sie sind grundsätz-
lich dazu verpflichtet, gesetzlich
Versicherte zu behandeln. Ein zu-
lässiger Grund ist eine Überlastung
der Praxis. Praxen mit Kassenzu-
lassung müssen nicht über ihr Kas-
sen-Soll hinaus Patienten anneh-
men. Ob allerdings ein Nichterschei-
nen oder eine kurzfristige Absage

einen triftigen Grund darstellt, ist
nicht geregelt. Aus Patientensicht
gilt: Wenn das Arzt-Patienten-Ver-
hältnis schon längere Zeit bestand
und es sich um eine einmalige kurz-
fristige Absage handelt, ist das
anders zu bewerten als bei
Neupatient:innen, die wiederholt
unentschuldigt nicht erscheinen.
Auch ein triftiger Grund wie eine
kurzfristige akute Erkrankung soll-
te nicht zu einer Gebühr führen.

Was gilt, wenn die Praxis nichtWas gilt, wenn die Praxis nichtWas gilt, wenn die Praxis nichtWas gilt, wenn die Praxis nichtWas gilt, wenn die Praxis nicht
erreichbar ist?erreichbar ist?erreichbar ist?erreichbar ist?erreichbar ist?
Manche Praxen sind heutzutage
schlecht telefonisch erreichbar,
manche vergeben vor allem oder
ausschließlich Online-Termine.
Gerade ältere Patient:innen, die

Online-Buchungssysteme wie
„Doctolib“ oder anderes nicht
nutzen können oder wollen, sind
dann benachteiligt, sowohl bei der
Terminanfrage als auch bei einer
Absage. Deshalb rät die Verbrau-
cherzentrale NRW, Arzttermine, die
nicht wahrgenommen werden kön-
nen, so früh wie möglich abzusa-
gen, entweder telefonisch oder per
E-Mail, Ist eine E-Mail nicht mög-
lich, kann man Verwandte oder
Freunde bitten, stellvertretend ab-
zusagen. Wird eine Gebühr fällig,
müssen nicht nur privat Versicher-
te, sondern auch gesetzlich versi-
cherte Patient:innen diese selbst
bezahlen. Die Krankenkassen kom-
men dafür nicht auf. (Verbraucher-
zentrale NRW e. V. / Euskirchen)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.05.2024 um 10 Uhr22.05.2024 um 10 Uhr22.05.2024 um 10 Uhr22.05.2024 um 10 Uhr22.05.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!
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Anhängervermietung
in Winterberg

Michael Naehring verkauft seit
nunmehr fünf Jahren in Bad Berle-
burg Anhänger der Fa. Humbaur,
der Nummer eins in Sachen
Anhängern.&#8232;Viele Kunden
sind von den Anhängern mit oder
ohne Plane, mit Kipp- oder Kühl-

funktion begeistert, aber oft fehlt
es am nötigen Platz auf dem
Grundstück. &#8232;Kurzum
schafften Christiane und Michael
zum Start der Firma „CM Vermie-
tung und Verkauf Gbr“ in Winter-
berg fünf neue Anhänger zur Ver-

Christiane und Michael von „CM Vermietung & Verkauf“Christiane und Michael von „CM Vermietung & Verkauf“Christiane und Michael von „CM Vermietung & Verkauf“Christiane und Michael von „CM Vermietung & Verkauf“Christiane und Michael von „CM Vermietung & Verkauf“

mietung an.&#8232;Dabei handelt
es sich um einen 2-Achsen Kühl-
anhänger (1 x 2,5 t), einen 2-Ach-
sen Planenanhänger (1 x 4.100 x
1.800.1.900,1 x 2,7 t), einen elek-
trischen Rückwärtskipper mit
Stahlgitteraufsatz (1 x 1,5 t), ei-
nen Einachser mit Plane (2.300 x
1.500 x 1.800. 1 1 x 750 kg) und
einen Einachser Kipper (2500 x
1300 x 300). Miete ab 25,- € pro
Tag, genaue Auskunft per Mail
oder telefonisch, auch eine Lang-
zeitmiete ist
möglich.&#8232;Weitere Anhän-
ger folgen in Kürze, u.a. ein Mul-

tifunktionsanhänger zum Trans-
port von Fahrzeugen, jeglicher
Art, bis hin zum
Bagger.&#8232;Die Vorteile einer
Mietung eines Anhängers liegen
darin, dass man jederzeit auf An-
gebote wie Getränke, Möbel,
Baumarktutensilien zugreifen
und diese nach Hause transpor-
tieren kann.&#8232;
Weitere Kundenwünsche und An-
regungen von Mietfahrzeugen
sind Christiane und Michael
jederzeit offen, um diese nach
Möglichkeit für ihre Kunden um-
zusetzen. [BL]

Autokennzeichen müssen lesbar sein
Schmutzig, verblasst oder durch
einen Unfall beschädigt: Manche
Autokennzeichen sind kaum noch
erkennbar - doch eine gute Les-
barkeit ist gesetzlich vorge-
schrieben. Was tun, wenn Reini-
gen nicht hilft? Wer das Num-
mernschild selbst ausbessert,
kann sich in Schwierigkeiten brin-
gen.
Die Kennzeichen aller Fahrzeuge
müssen auch auf ausreichende
Entfernung jederzeit lesbar sein:
Das ist gesetzlich klar geregelt.
Deshalb sollten Verschmutzun-
gen durch Dreck oder Schnee-
matsch regelmäßig entfernt wer-
den. Sonst ist ein Verwarngeld
von fünf Euro fällig.
Dasselbe gilt, wenn die Kennzei-
chen beschädigt oder verblasst
sind: Diese müssen möglichst
schnell ausgetauscht werden.
Das Schild selbst auszubessern,
ist hingegen keine gute Idee -
und kann teuer werden. Bei Ver-
änderungen mit Glas, Folie oder
ähnlichen Abdeckungen droht ein
Bußgeld von 65 Euro.
Zudem können Veränderungen

am Kennzeichen unter Umstän-
den als Missbrauch oder sogar
Urkundenfälschung gewertet
werden. Das hängt jedoch vom
Einzelfall ab. Dann sind zusätz-
lich Punkte in der Flensburger
Verkehrssünderkartei oder - im
schlimmsten Fall - sogar eine
Freiheitsstrafe möglich. Hier noch
einige weitere Tipps zum Auto-
kennzeichen:
• Aufkleber dürfen grundsätz-

lich nicht auf Auto-Kennzei-
chen angebracht werden. Be-
deckt der Sticker Teile der
Buchstaben oder Zahlen,
droht ein Bußgeld von 65 Euro
oder sogar der Verlust der
Kfz-Zulassung.

• Kennzeichen muss man auch
dann ersetzen, wenn sich nur
eine Plakette oder das Bun-
desland-Siegel gelöst hat.

• Selbst gebastelte Schilder
dürfen im Straßenverkehr
nicht verwendet werden -
auch nicht übergangsweise
oder etwa für einen Fahrrad-
träger.

• Die Plaketten für ein neues

Kennzeichen gibt es bei der
Kfz-Zulassungsbehörde, in
deren Bezirk der Haupt-

wohnsitz ist. Sie werden in
der Regel direkt vor Ort auf-
geklebt. (mid/ak-o)
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„Ich genüge nicht!“
Stärkung Deines Selbstwertes mit Hypnose
Ein Interview mit Burkhard Knip-
schild
B.L.: Hallo Herr Knipschild, heuteB.L.: Hallo Herr Knipschild, heuteB.L.: Hallo Herr Knipschild, heuteB.L.: Hallo Herr Knipschild, heuteB.L.: Hallo Herr Knipschild, heute
haben wir uns getroffen, um ge-haben wir uns getroffen, um ge-haben wir uns getroffen, um ge-haben wir uns getroffen, um ge-haben wir uns getroffen, um ge-
meinsam über das meinsam über das meinsam über das meinsam über das meinsam über das TTTTThemahemahemahemahema
Hypnose bei SelbstwertproblemenHypnose bei SelbstwertproblemenHypnose bei SelbstwertproblemenHypnose bei SelbstwertproblemenHypnose bei Selbstwertproblemen
zu sprechen.zu sprechen.zu sprechen.zu sprechen.zu sprechen.
B.K.: Ja, dieses Thema ist eines
meiner Kernkompetenzen. In mei-
ner täglichen Praxis erlebe ich,
dass es in unserer Gesellschaft so
viele Menschen mit mangelndem
Selbstwertgefühl gibt.
Deshalb entwickelte sich dieser
Bereich aus persönlichen Be-weg-

gründen auch zu meinem Kern-
thema.
BBBBB.L.:.L.:.L.:.L.:.L.:     Wie zeigen sich Wie zeigen sich Wie zeigen sich Wie zeigen sich Wie zeigen sich AnzeichenAnzeichenAnzeichenAnzeichenAnzeichen
dafürdafürdafürdafürdafür,,,,, dass jemand mit Selbst- dass jemand mit Selbst- dass jemand mit Selbst- dass jemand mit Selbst- dass jemand mit Selbst-
wertproblemen zu kämpfenwertproblemen zu kämpfenwertproblemen zu kämpfenwertproblemen zu kämpfenwertproblemen zu kämpfen
hat?hat?hat?hat?hat?
B.K.: Ganz typisch ist, sich nicht
gut genug zu fühlen, sich klein zu
machen und sich minderwertig
zu fühlen. Oder aus Angst vor
Ablehnung nicht „nein“ sagen
zu können. Sich selbst nicht
anzunehmen und eine damit
verbundene Vernachlässigung
der eigenen Bedürfnisse.
BBBBB.L.:.L. :.L. :.L. :.L. :     Wie kann Hypnose dabeiWie kann Hypnose dabeiWie kann Hypnose dabeiWie kann Hypnose dabeiWie kann Hypnose dabei
helfen, Selbstwertprobleme zuhelfen, Selbstwertprobleme zuhelfen, Selbstwertprobleme zuhelfen, Selbstwertprobleme zuhelfen, Selbstwertprobleme zu
überwinden?überwinden?überwinden?überwinden?überwinden?
B.K.: Hypnose ist ein Werk-
zeug, das den Zugang zum Un-
ter-bewusstsein ermöglicht.
Durch gezielte Techniken kann
ich negative Glaubenssätze,
die den Selbstwert beein-
trächtigen, identifizieren und
umwandeln. Dies hilft den Be-
troffenen, ein stärkeres und po-
sitiveres Selbstbild zu entwi-
ckeln.

BBBBB.L.:.L.:.L.:.L.:.L.:     WWWWWas kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst für
den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?
B.K.: Veränderung unter Hypno-
se zu bewirken, bedeutet Team-
arbeit. Nur wenn man selbst
bereit ist, sich darauf einzulas-
sen, werden auch Erfolge erzielt.
Im Anschluss gebe ich meinen
Kunden auch Techniken zur wei-
teren Selbstanwendung an die

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Hand.
BBBBB.L.:.L.:.L.:.L.:.L.:     VVVVVielen Dank für Ihre auf-ielen Dank für Ihre auf-ielen Dank für Ihre auf-ielen Dank für Ihre auf-ielen Dank für Ihre auf-
schlussreichen Informationen.schlussreichen Informationen.schlussreichen Informationen.schlussreichen Informationen.schlussreichen Informationen.
B.K.: Ich danke Ihnen auch. Es
war mir ein Vergnügen und ich
freue mich, wenn die Betroffenen
die Vorteile der Hypnose erken-
nen und nutzen werden, um ihr
Selbstwertgefühl zu
verbessern. [BL]
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Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestraße 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Josef-Rüther-Straße 3, 59939 Olsberg, 02962/4330

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
St.St.St.St.St.     VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Obringhauser Straße 4, 57392 Schmallenberg, 02972/961930

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Weststr. 16, 57392 Schmallenberg, 02972/4029

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Apotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke Förster
Bahnhofstr. 3, 59939 Olsberg, 02962/97390

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststr. 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Bundesstr. 142, 59909 Bestwig, 02904/97570

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststr. 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Notdienste jeweils von 9 bis 9
Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit mög-Änderungen sind jederzeit mög-Änderungen sind jederzeit mög-Änderungen sind jederzeit mög-Änderungen sind jederzeit mög-
lich.lich.lich.lich.lich.     Auch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar über
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/.akwl.de/.akwl.de/.akwl.de/.akwl.de/
notdienstkalendernotdienstkalendernotdienstkalendernotdienstkalendernotdienstkalender.php.php.php.php.php

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten Sie schon etwas über…
Folgeschäden bei vorliegender Diabetes mellitus Erkrankung?
TTTTTeil 2eil 2eil 2eil 2eil 2

kann etwas in Erscheinung tre-
ten, muss es aber nicht. Bei Me-
dikamenten haben Sie keinen Ein-
fluss darauf, bei Diabetes melli-
tus Folgeerkrankungen jedoch
schon. Gerade bei dieser Erkran-
kung bewahrheitet sich der
Spruch: Gefahr erkannt, Gefahr
gebannt. Viele Folgeerkrankungen
können bei einiger Disziplin wahr-
lich verhindert werden. Eine früh-
zeitige Erkennung einer Diabetes-
erkrankung einerseits und ein
sorgsamer Umgang damit (Le-
bensführung, Arztkontakt, Selbst-
hilfegruppen) sind kein Wider-
spruch zu einem andererseits er-
füllten, lebenswerten Dasein.
Um das doch ernste Thema zum
Schluss etwas aufzulockern, möch-
te ich eine kleine Geschichte aus
meinem Leben erzählen. Meine
70-jährige Oma war bei uns zu
Besuch und sie war der Meinung,
sie könne mehrere Stufen auf der
Treppe überspringen. Das miss-
lang vollends. Sie stürzte und konn-
te nicht mehr auftreten. Folglich
kam sie stationär in das Kran-
kenhaus, in dem meine Mutter
und ich beschäftigt waren. Am
anderen Morgen besuchten wir
sie kurz, bevor unsere Arbeit star-

Folgen einer Diabeteserkrankung
können das Nervensystem schä-
digen, beispielsweise liegt häufig
ein gestörtes Schmerzempfinden
vor, sodass Hautschädigungen
oder ein Herzinfarkt nicht als
Schmerz wahrgenommen werden.
Des Weiteren können auch die in-
neren Organe gestört sein, so-
dass es zu Verdauungsproblemen
führen kann. Weitere Schädigun-
gen können an Gefäßen auftreten
und zeigen sich beispielsweise als
Durchblutungsstörungen und
Herzerkrankungen. Bezogen auf
das Gehirn kann es zu neurologi-
schen Ausfällen bis hin zum
Schlaganfall kommen. Gefäßschä-
den an der Netzhaut im Auge, Nie-
renschädigungen, schlecht heilen-
de Wunden bis hin zum sogenann-
ten diabetischen Fuß können wei-
tere Folgeerkrankungen sein. Lei-
den betreffende Menschen an der
Grunderkrankung oder gar den
Folgen, können Depressionen auf-
treten. Nicht unerwähnt möchte
ich lassen, dass männliche Diabe-
tiker oft über Erektionsstörungen
klagen, bis hin zur Impotenz. Ver-
gleichbar wären die Risiken und
Komplikationen im Beipackzettel
von Medikamenten. Vereinzelt

tete. Eine Röntgenkontrolle stand
noch aus. Sie saß recht fröhlich in
ihrem „Flügelhemdchen“ im Bett
und war guter Dinge. Gleich soll-
te es Frühstück geben. Damit be-
gann die Katastrophe. Plötzlich
erhielt ich von der Station, auf
der Oma lag einen „Notfallanruf“.
Die Schwester sagte: „Petra, du
musst sofort kommen, deine Oma
rastet richtig aus.“ Als ich den
Stationsflur betrat, hörte ich das
sonst so liebenswerte, zarte Per-
sönchen schon schimpfen und
diskutieren wie eine Rachegöt-
tin. Ich fragte sie: „Oma, was für
ein Theaterstück führst du hier
auf? Deine Tochter und ich ar-
beiten hier und du führst hier so
ein Drama auf. Was ist bloß in
dich gefahren?“ Mit hochrotem
Kopf und aufgeregt sagte sie:
„Die haben Zucker bei mir fest-
gestellt. Guck dir an, was ich zum
Frühstück bekomme. MARGARI-
NE, keine „gute Butter“ und
ekelige Diätwurst. Das ist doch
eine Zumutung! SOWAS EKELI-
GES ESSE ICH NICHT!“ Na klar,
als Bäuerin war sie Besseres ge-
wohnt. Ich versprach ihr, mit Arzt
und Station zu sprechen, um ihr
dann „vernünftiges Essen“ und vor

allem ihre „gute Butter“ besor-
gen zu dürfen. Folgend machte
ich, um das „Kriegsbeil“ zu be-
graben, einen Deal mit Arzt und
Station.
Oma bekam ihren Willen und
fortan war sie wieder die süße,
entspannte kleine Lady, als die
ich sie kannte. Übrigens, mit ihrer
Diabetes und „ihrer Diät“ wurde
sie 90 Jahre alt.

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer


